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Midi« Teil - Partie ilie - Parte uliale

Abhanden Bekommene Werttitel — Titres dlsparos — Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaber "des Checks:

«Bern, den 14. März 1921. Fr. 148. 80
Kantonalbank von Bern in Bern

I Zahlen Sie gegen, diesen Check an Herrn Adolf Joder, Eymatt, oder
i Ordre; die Summe von Fr. einhundertachtundvierzig, auch' achtzig

Centimes. Verband bern. Käserei- und Milehgenossenschaften:
B. Nr. 79766. Der Geschäftsführer: sig. Tribolet.»

wird hiermit aufgefordert, denselben innert drei Monaten, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen,' widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem • Titel ist ein
Zahlungsverbot erlassen. (W 296»)

Bern, den 24. Mai. 1921. Der Gerichtspräsident HI i. V.: Bioesch.

Das Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt hat durch Entscheid vom
17. Mai 1920 die vom schweizerischen' Lebensversicherungsverein -in Basel
am 15. März 1894 auf das Leben der Marie Berger, in Basel, ausgestellte'
Police Nr. B 1783 über Fr. 5000 für kraftlos erklärt. W 297)

• Basel, den 28. Mai. 1921. Zivilgerichtsschreiberei.

Auf gestelltes Gesuch der Sparkassa in Willisau wird hiermit folgender
Titel, weil vermisst, zur Vorweisung aufgerufen:

Kassaschein Nr. 2546 der Sparkassa Willisau, lautend auf Josef Frei von
Johann und Maria Josefa Birrer sei., von Luthern, in Alberswil, haltend auf
20. Mai a. c. an Kapital Fr. 1569.24.

Der Inhaber von obgenänntem Titel wird hiermit aufgefordert, denselben
innerhalb 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an.. gerechnet,
der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst derselbe totgerufen wird.

E11 i s w i 1, den 23/Mai 1921. (W 2901)
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Felber.

Dio Kraftloserklärung. der Stammaktie der Kohlenzentiale in Liq., in
Basel, Nr. 115727, von Fr. 500, samt Dividendencoupons wird begehrt. Gemäss
Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom 27. April 1921
wird der unbekannte Inhaber aufgefordert,-den Titel innert drei Jahren, also
bis Mittwoeh, 14. Mai 1924, der Unterzeichneten vorzuweisen, sonst wird
derselbe nach Ablauf der Aliskündigungsfrist für kraftlos erklärt. (W 276:)

Basel, den 14. Mai 1921. Zivilgerichtsschreiberei.

H est ouvert une enquöto aux fins de ddcuuvrir et, en cas d'insucces,
d'obtenir l'amörtisation du titre suivänt qui-est acquitte mais egare:

Revers du 29 janvier 1841, notaire Chatoney, en faveur de Mm0 Albertine-
Mdlanie de Tschann-Zeerleder contre Mr Louis Guillod, ffeu Jean-Louis, ä •

Praz, et grevant 1 es art. 2508, 2509, 2512, 2519, 2525 et 2528, commune du
Bas-Vuliy, pour'la somme de fr. 5797.10.

Les oppositions ä la prdsente demande doivent 6tre adressdes au greffo
du tribunal du Lac dans Ie delai d'une annde dds la premidre insertion.

• Morat, le 19 mai 1921. (W 28T2)
Le president du tribunal: Dr. Emile Ems.

Handelsregister - Registre de commerce — Reglstro di commercio

I. T-Tnuptregister — I. Registre principal — I. Registro vin'cinale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Käsehandlung. — 1921. 27. Mai. Die von der Kollektivgesellschaft
Chailloux & Geiser, Käshandlung, in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 211 vom
16. August 1910, Seite 1465), an Hans Zimmerli erteilte Prokura ist erloschen.

Goldschmid. — 28. Mai. Die Firma F. Neukomm, Goldschmid, in
Langenthal (S. H. A. B. Nr. 450 vom 6. November 1906, Seite 1797), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

28. Mai..Inhaber der Firma Otto Adam, Goldschmid, in Langenthal, ist
Otto Adam, von und in Langenthal. Goldschmid. Spitalgasse.

28. Mai. Inhaber der Firma Hans Kohler, meeb. Werkstätte, in Wynau,
ist Hans Kohler, Fritzes Solln, Mechaniker, auf der Aegcrten, von und in
Wynau. Mechanische Werkstätte.

Baugeschäft. — 28. Mai. Inhaber der Firma Gottlieb Andres, in
Wynau, ist Gottlieb Andres-Hegi, von und in Wynau. Baugeschäft

Strick-, Nähmaschinen und Velos. — 28. Mai. Inhaber der
Firma Ernst Kohler-Geiser, in Wynau, ist Ernst Kohler-Geiser, Handelsmann

und Mechaniker, von und in Wynau. Strick-, Nähmaschinen- und
Velohandlung; Reparaturwerkstätte.

Bau-undMöbeIschreinerei;Spezereienusw. — 28. Mai.
Inhaber der Firma Friedrich Nyffeler, in Klcindietwil, ist Friedrich Nyffeler-
Wyss, von Gondiswil, in. Klcindietwil. Bau- und Möbelschreinerei; Spezerei-
und 'Kurzwarenhandlung.'

Bau -und Zementgeschäft. :— 28. Mai. Die Firma Gottfr. Hünig,
Bau- und Zementgeschäft, in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 12 vom 14. Januar

.1911, Seite.64), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Bern
Zahnärztliche Bedarfsartikel. — 26. Mai. A. Koelliker & C°

A. G., mit Hauptsitz in Zürich und mit Zweigniederlassungen in Bern,
Basel, Genf und Lausanne (S. H. A. B. Nr. 240 vom 13. Oktober 1917, Seite
1643 und Verweisung). Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat zwei
weitere Kollektivprokuren erteilt an: Robert "Wcyencth, von Nennigkofen
(Sölothurn), in Zürich 8,' und Albert Hablützel, von Trüllikon (Zürich), in
Zürich 6. Sämtliehe Kolleklivprokuristen zeiehnen unter sich je zu zweien
kollektiv.

26. Mai. Die Konsumgenossenschaft Bremgarten und Umgebung, mit
Sitz in Bremgarlen (S, H. A. B. Nr. 35. vom 12. Februar 1919, Seite 222 und
Verweisungen), hat in der Sitzung des Verwaltungsratcs vom 3. Januar 1921

am Platze des ausgetretenen Fritz Mischler, Vizepräsident, und Frilz Schnee-
berger, Sekretär, neu gewählt: Abraham Gugolz, von Erlenbach, Magaziner,
als Vizepräsident und Adolf Kipfer, von Rüderswil, als Sekretär, Maler,
beide in Bremgarten.

Spezcrcicn. — 26. Mai. Inhaber der Firma Alfred Rumpf, in Bern,
ist Alfred Rumpf, von und in Bern. Spczercihandlung, Zwicbelngässehcn Nr.18.

Pelzwaren usw. — 26. Mai. Die Firma W. & E. RegH, Pelzwaren usw.,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 51 .vom 12. Februar 1900, Seite 207), hat sich
aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erlosehcii.

Bichl und Spezereien. — 27. Mai.-Die Firma Alfr. Rumpf, Melil-
und Spczercihandlung,' in Bern (S. H. A. B. vom .18. Dezember .1890, Seite
879), -ist infolge Aufgäbe des Geschäftes erlosehcn. j

Verwertung von Geschosspatcnte'n. 26. Mai. Unter der Firma
Pilum A. G. wird eine Aktiengesellschaft gegründet, welche ihren Sitz
in Bern hat. Die Gesellschaft bezweckt die Erwerbung und Verwertung
der Ernst Ludorf'sehen .Geschosspatente. Sic' kann sich auch an Unternehmungen

beteiligen,'welche mit dem.Zwecke der Gesellschaft im Zusammenhange

stehen oder demselben dienlich sein -können. Obcringenieur Ernst
Ludorf überträgt die sämtlichen ihm aus Patenten oder Patentanmeldungen
zustehenden Reehte, gemäss Uebereinkunft vom 14. April 1921, an die Gesellschaft

gegen folgende Vergütungen: a) Fr. 50,000 in bar; b) Fr. 375,000 in
voll liberierten Aktien der Gesellschaft (Apportaktien); c) 20 % des
Kaufpreises oder der Lizenzgebühren, welche brutto aus der Verwertung der
Patente erzielt werden. Die Dauer der Gesellschaft ist eine unbeschränkte.
Das Grundkapital beträgt Fr. 500,000 .(fünflnindcrttauscnd Franken) und
ist eingeteilt in fünfhundert auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000,
welche voll einbezalilt sind. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatte. Der Verwallungs-
rat bezeichnet diejenigen Personen, welche die,rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft führen. Die Gesellschaft wird nach aussen vertreten
durch die. Mitglieder des Verwaltungsratcs und durch den Direktor, kollektiv
je zu zweien. Dom Vei valtungsrat gehören an: Dr. jur. Jakob Vogel, von
Kölliken (Aargau), Advokat, in:Bern, Präsident; Gottlieb.Kunz, von Dicm-
tigen, Eisenbahndircktor, in Bern, Sekretär; Frilz Isler, von "Winterthur,
Ingenieur und Patentanwalt, in-lvilclibeig-Zurieh. Als Direktor der Gesellschaft

ist gewählt worden Ernst Ludorf, von Düsseldorf (Freusscn), Ober-
ingenieur, in Bern. Die Statuten sind am 14. April 1921 festgestellt und
angenommen worden. Gcseliäftsdomizil: 'Effingerstrasse 6 a.

Bureau de Courlelary
25 mai. La societe anonyme Society des proprietaires, industriels et coin-

mer£ants de St-Imier, ä St-Imicr.(F. o. s. du e. du 21 septembre 1894, n° 210,
page 863), a ete declaree dissoute par deeision de l'assemblee generale du 15 rnars
1921. La liquidation ayant dtd faitc antdrieurement et dtant liquidec, la raison
est radiec. '

Horlogcrie. — 27 mai. La maison Favre frdres, fabrication.d'bor-
logerie, ä Cormoret (F. o. s. du .c. du 29 deccmbre 1913, n° 324, page 2281),
donne procuration ä Walthcr Schindelholz, originaire de Riedholz, ä Cormoret,
qui engagera la socidte'par sa signature individuelle par procuration.

Bureau de Moulier
Scierie et commerce de bois. — 23 mai. La raison

Gustave Steulet, äRossemaison,a transfdrd son sidge et le domicile du
titulaire do Rossemaison ä Courrendli'n et ;a repris dan« -celt", locality
l'exploitation d'une scierie et commerce de bois.

Bureau de Porrenlruy
27 mai. Banque Cantonale de Berne, Succursale de Porrentruy (F. o. s.

du c. du 27 janvier 1921, n° 28, page 213). Dans sa sdance du 18 mars 1921,
le conseil de banque a nommd directeurs de la Banque Cantonale, Alfred
Aellig, originaire de Frutigen, et Ernest Scherz, originaire-de Reichenbach,

les deux demeurant ä Berne, ci-devant sous directeurs. Leurs signatures
collectives • ne subissent pas de. changement. La signature collective a dte
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Egalement conferee k Alfred Häuptli, originaire de Biberstein, k Berne,
nommE sous-directeur de la. Banque Cantonale. Celui-ci est done autorisö k
engager valablcment la Succursale de Porrentruy en sighant k deux avec un
autre fonctionnaire de la Banque nanti de la signature ou procuration collective
pour la dite succursale. En outre, le conseil de banque, dans sa s6an.ee du
11 mars, a confErE la procuration collective k Ernest l'Eplattenier, originaire,
des Geneveys, ä Porrentruy, de sorto que sa signature par procuration jointe
ä celle d'un autre fonctionnaire nanti de la signature ou procuration collective
pour la Succursale de Porrentruy, • engagera valablement ladito succursale.
Par contre, la signature individuelle do feu Monsieur le Directeur Fridolin
Mauderli est.Eteinte. '

Bureau Saanen

Arbeiter bei Krankheit oder Unfall derselben odor iliror Angehörigen, wenn
die Betroffenen gegen solche Zufälligkeiten nicht oder, nur ungenügend
versichert sind, oder sonstwie unverschuldet in Not geraten, bezweckt. Die.vor¬
handenen Mittel können auch, wenn sie nicht au genanntem Zwecke benötigt

iwerden, dazu dienen, Einrichtungen für das allgemeine Wohl, oder zur Be-.
Gehrung der Arbeiter der Stifterin zu schaffen. Die Stiftungsurkunde ist am
30.' April 1921 errichtet worden. Organ der Stiftung ist eino dreigliedrige

:Kommission, .welche jeweilen von.der Stifterin in.der Weise gewählt wird,
* dass die Stifterin selbst durch ein Mitglied und die Arbeiterschaft durch zwei
'Mitglieder vertreten ist. Dio Kömmission vertritt die Stiftung nach aussen.
Namens derselben führen sämtliche Mitglieder kollektiv die rechtsverbindliche

•Unterschrift in der Weise, dass der Präsident zusammen mit einem der beiden.
..Arbeitervertreter zeichnet. Präsident ist: Paul Steiner-Müller, Fabrikant, von
Birrwil, in Rupperswil. Beisitzer sind: Eduard Zobrist-Kistler, Mechaniker, von

und in Rupperswil, und Bertha Meier-Berner,- Fabrikarbeiterin, von Reisiswil
(Bern), in Rupperswil.

n Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

1

Boulangeri'e et patisserie. —1921.26 mai. La raison Louise Vve
d'E. Marti, ä Morges- (F. o. s. du c: du 9 növembre 1920, n° 283, page 2115), bou-
langerie et patisserie,' est radiee ensuite de remise de commerce.

B ou lange rie et patisserie. —'26 mai. Le chef de la maison
' Auguste Walser, k Morges, est Auguste Walser, de Wald (Appenzell), do-
' miciliE k.Morges. Boulangerie et patisserie.' Grande Rue, n° 2. '

Neuenburg.— Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Möliers (dislricl de Val^le-Travers)

Aiguilles de montres, outils d'horlogerie et potite
mecanique. — 1921. 25 mai. La'socictE G. Schlup-Kopp S. A., ä Couvet
(F. o. s. du c. des 24 növembre 1917, n° 246, page 1851, et 17 juin 1920, n° 155,.
page 1150), a dans son assemblee gEnErale extraordinaire du 5 mars 1921
dEcidE de transporter le siege de la societö de Couvet ä Neuchätel. Elle a
apporte certaines modifications qui sont indiquEes au bureau do registre du
commerce de Neuchätel.. En consequence la raison « G. Schlup-Kopp S. A.> est
radiee k Couvet! '

Bureau de Neuchätel

Banque. — 26 mai. La maison de: banque Berthoud & Cie,
societE en commandite, ayant son siEge ä Neuchätel (F. o.s. du c. des
8 janvier 1887, n° 2, et 28 janvier 1921, n6 29, page'223), donne.procuration'
ä Paul-William Morel, des Haüts-Geneveys, commis de banque, ä Neuchätel,
et- ä Marc-Eugöne Jacot, .de Coffrane et Montmollin, commis de banqiie, k
Hauterive, qui l'obligerqnt par 1cur signature collective apposEe entre eux
ou par chacun d'eux avec Tun des autres fondes de procuration dejä inscrits
au registre du commerce et antEricurement publies. " •

Timbres caoutchouc, etc., .gravure sur m E t a u x. —
26 mai. Le siEge de la maison Lutz-Berger, fabrication dö timbres caoutchouc
et-.dc timbres Elastiques pour emballages;'atelier de gravure sur metaux, ä
Neuchätel (F. o. s. du c'. du .6 janvier 1898, n°. 4, page 13), a etE transfer^ de la
Bug du Möle,.n° .l, ä la Rue des Beaux:Arts, 17, k Neuchätel.

Caf 6 et restaurant. — 26 mai. La maison Fr. Schluep-Leemann,
cafe de: Gibraltar et tenancier du restaurant du Mail, ä Neuchätel (F. ö. s. du'
c. du 14 növembre 1901, n° 382, page 1526), est radiee' par .suite ;de :remise
de commerce. ' J

- - Genf — Genfeve — Ginevrä
* • < i* >

-sc»'Fers, m'e'taux, etc.-evK. 1921» 25: maf. -La procuration confErEe k
Louis.Henry, par la maison L8 Lemaftre, fers, mEtaux, quincaillcrie, etq., au
Grand-BUreau, Acacias (Caröuge) (F. o. s. du c. du 12 fevrier 1910, page 237),
est-Eteinto. ' >. •

>Änt iqui t e s, o b j e t s. d'.ar t.—25 mal La raison En® Constantly,
antiquites, objets d'art, k Geneve (F. o. s. du e. du 27 avril 1900, page 623),
est radiee ensuite do renonciation du titulaire.

25 mai. SociEtE de la Salle Centrale de la Madeleine, societE anonyme,
ayant son siEge ä-G e n E ve (F. o. s. du c. du 11 fevrier 1905, page 222). Le
«onseil d'administration a. Ete. renouvele et composE de:. Guillaume Fatio,
banquier, de Geneve, ä Genthod; Dr. Henri Audeoud, medecin, • do et ä-
GenEve; Leopold'Favre, sans profession, de et. ä. GenEve; Ernest Favre, sans
profession, de • Genöve,' ä Chougny, (ces quatre dejä inscrits); Henri Hoffer,
meirtbre du secretariat de la SociEtE des Nations, de GenEve, ä Plainpalais;
Edouard Favre, sans profession, de et k GenEve; Aloys Hentsch, Economistö,
de Genövc, aux Eaux-Vives. Les administratcurs Marc Lombard, Ernest
Hcntsch' et Auguste Rappard sont radies. '"

Maison d'e x p 6 d it i o n.'-' — 26 mai. La SociEtE par actions
Danzas et Cie, sociEtE anonyme, dont le siEge est k. Bäle-Ville, avec'diversos
succursales dont une notamment ä GenEve (F, o. s. du c. du 24 janvier
1921, page 185), fait inscrirö, que dans son assemble gEnErale du 20 növembre
1920, eile a revisE ses Statuts. Les faits • publies dans la Feuille, öfficielle
suissc du commerce ont Ete modifiEs comme suit: Le cer'clc des opErations de
la sociEtE est Etendu en y comprenant. les .affaires süivantcs: Föndation et
gerance d'un bureau de voyages' et'd'Emigration, vente de billets de chemin
de fer et de bateaux, ainsi que 1'exercice des affaires ,de banque et de com-
.piission en. rapport. La .procuration collective a etE confErEe ä Gottfried
Goetz, originaire .de Bäle et y .demeurant; sä signature avec, celle d'un des

,autres fondEs de pouvoirs engage valablemont la sociEtE. La-signature de
' Arthur-Werzinger, ä Zurich, ci-devant' deleguö du' conseil d'administration et
les signatures des anciens föndöes de poüvoirs Charles Schlienger- et -Adolf
Bohrer, k Bäle, sont öteintes.

Allgemeine Einfuhrbewilligungen
(MittMluna f"®» P»ktioh für Ein- und Ausfuhr des-eldg.' Volkswlrtschaftsdepartcmcnts

vom 26. Mai 1921.) [•

Für die nachstehend aufgeführten Warengättüngen sind die Importeure
bis auf weiteres und unter dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs von dör
Pflicht zur Einreichung von Einfuhrgesücheri entbunden,'insoweit die
Sendungen über die im Folgenden verzeichneten Grenzen in die Schweiz'hereinkommen:

Schweizerisch-französische und schweizerisch-italienische Grenze.

Küfer- und Küblerwaren, Pos. 256 a/c; <

fertige Bodenteilo für Parketterie, Pos.-242/243;
hölzerne Möbel, Pos. 259/267, 268 a/b;
•Korbmöbel und Korbflechterwaren, Pos. 278/280, 512/515; 1

Pinsel, Pos. 283, ex 284 b Plafondpinsel;
Erzeugnisse der Papier- und Pappenindustrie, Pos. 292/295, 299/301,

803/310, 312/317, 326/327, 830/333, 835, 338 a/b, 339, 340 a/b, aus 641:
Dachpappen;

Glasflaschen, aus Pos. 691/693;
Eisenwaren, Pos. • 709, 748/750, 764/771, 774/776, 779, 783 a, 783 b,

784 a, 784 b, 787/788 b, 789 a, 789 b, 790;

Weinhandlung. — 27. Mai. Inhaber der Firma Viktor Sumi, Feutersoey,"
in Feutersoey, ist Viktor Sumi, Emanuels, von Saanen, Landwirt, in Feuter-
söcy, bei Gstaad, Saanen. Weinhandlung. "•

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
27. Mai. Der Verein Musikgesellschaft Münsingen, mit Sitz in Münsingen

(S. H. A.B. Nr. 115 vom 15. Mai 1919, Seite 830), hat an Stelle des zurück-,
getretenen Rudolf Gasser zum Präsidenten gewählt: Hans Siegenthaler, von
Trüb, Heizer, in-Münsingen, welcher kollektiv mit dem Sekretär namens des
.Vereins zu zeichnen befugt ist.

Bureau Trachselwald'
27. Mai. Die Käsereigenossenschaft Frltzeuhaus, mit Sitz in Fritzenhaus

zu Wasen, Gemeinde Sumiswald (S. H. A. B. Nr."213 vom 31. Oktober 1891,
Seite 863), hat in ihrer Hauptversammlung vom 29. April 1921 den
Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt: am Platz des Ulrich Eggimann
als Präsident: Fritz Bögli, von'Scebcrg, Landwirt, im. untern Hornbach;
am Platz des Friedrich Schütz als Vizepräsident und Kassier:' Hans Gerber,
von Langnau, Landwirt, auf dem hintern Kämmen; beide zu Wasen. Schreiber
bleibt der bisherige Fritz Schütz, in Fritzcnhaus.

Bureau Wangen a.A.
Käsehandei. — 27. Mai. Die Firma Wyss & Cie., Käsehandlung en gros,

mit Sitz in Herzogenbuchsee (S. H. A. B. Nr.' 282 vom 8. November 1913
und dortige Verweisungen), erteilt Prokura an Erwin Wyss, von Habkern,
Kaufmann, in Herzogenbuchsee.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Sfadl Sololhurn

1921. 25. Mai. Aus der Firma Forster & Cie, Hirechapotheke, in Solothurn
(S. H. A. B. Nr. 310 vom 14. Dezember 1912, Seite 2150), ist der bisherige,
unbeschränkt haftende Gesellschafter Wilhelm Forster infolge Todes
ausgetreten. An seine Stelle tritt als unbeschränkt haftender Gesellschafter der
bisherige Kommanditär Adolf Forster, Apotheker, von und in Solothurn, ein.
Neuer Kommanditär let Dr. med. Ernst Forster, von Solothurn, Arzt in Aärau,
mit einer Kommanditeinlage von Fr. 1000. Zur Vertretung der Gesellschaft
nach aussen und zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschriften
sindbefugt: der unbeschränkt haftende Gesellschafter Adolf Forster und Paula
Förster geb. Mehlem, Ehefrau des Adolf Forster, von und in Solothurn, als
Prokuraträgerin. Die bisherige Prokura des Adolf Förster zerfällt hiermit.

,v 25. Mai. Die Aktiengesellschaft mit der Firma Gesellschaft des Aare- &
Emmenkanals Solothurn, mit Sitz in Solothurn, hat in ihrer Generalversammlung'vom

14. Mai 1921 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aendefungen
der im Schweizerischen Handelsamtsblatte' vom - 7. Oktober 1916; Ntj 236,
Seite 1526, und dortige Verweisungen publizierten Tatsachen getroffen: Die
Gesellschaft hat den Zweck, Elektrizitätswerke zu bauen, zu. erwerben und
zu betreiben, oder sich am Bau, Erwerb und Betrieb solcher zu beteiligen-und
die in-diesen Anlagen erzeugte oder aus fremden Werken.bezogene Energie
an ihre Abnehmer abzugeben. Die Gesellschaft besitzt und betreibt zurzeit
das Elektrizitätswerk Luterbach. Sie kann alles vorkehren, was der-Erreichung

ihres Zweckes dienlich ist. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen
Personen, welche berechtigt sind, für 'die'Gesellschaft zu zeichnen und bo-
stimmt die Art, in welcher die Zeichnung zu erfolgen hat Die Zeichnung
erfolgt in allen Fällen kollektiv zu-zweien. Der Delegierte des Verwaltungsrates

und dessen Stellvertreter, sowie der-Direktor vertreten die Gosellschaft
nach aussen. Als Delegierter des Verwaltungsrates ist gewählt: Herr Direktor
Dr. Ernst Moll, Jurist,' von Biel, in-Bern, — bisheriger • Stellvertreter des '

Delegierten .—; als Stellvertreter des Delegierten ist gewählt: Herr Generaldirektor

Oberst Ed. Will, von. Bern und Ste-Croix, in Bern, — bisheriger
Delegierter des. Verwaltungsrates —, und als Direktor: Herr.Ingenieur Walter ;

Pfister, von und in Solothurn. Die übrigen im Schweiz.; Handelsamtsblätt vom
i7. Oktober'1916,'Nr..236,' Seite 1526, und dortige Verweisungen publizierten!
Tatsachen bleiben unverändert. '

• r*

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1921. 27. Mai. Die Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahlwerke, vorm.

Georg Fischer; (SoclEtE anonyme des AclEries ci-devant George Fischer);
(The George Fischer Steel and Iron Works Limited); (Societä anonima delle
'Acciaierie giä Giorgio Fischer); (Sociedad anonima de las fäbrlcas de Acero
antes Yorge Fischer), in Schaffhäusen (S. H. A. B. Nr. 47 vom 24. Februar
1920, Seite 381), hat in der Generalversammlung vom 16. April 1921: ihre
Statuten revidiert und dabei folgende-Abänderung der veröffentlichten
Tatsachen getroffen: Das Grundkapital von Fr. 17,500,000 ist durch Ausgabe von
5000 neuen Aktien zu Fr. 500 auf den Betrag von zwanzig Millionen Franken
(Fr. 20,000,000) erhöht worden, eingeteilt in 40,000 auf den Inhaber lautende
Aktien zu fünfhundert Franken (Fr. 500) nom. Die übrigen veröffentlichten
Tatsachen sind unverändert geblieben.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Tuchfabrik, Kleiderfärberei und Wäscherei. — 1921.

28. Januar. Die Aktiengesellschaft N. Pedolin's Erben A.-G., in Chur (S. H.
A.B. Nr. 179 vom 12. Juli 1920, Seite 1344), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 18. Dezember 1920 die Statuten revidiert. Mit
bozug auf die publizierten Tatsachen ist folgende Aenderung zu'konstatieren:
Der Verwaltungsrat besteht aus drei bis vier Mitgliedern. Die übrigen' publi-,
zierten Tatsachen bleiben unverändert. Der Verwaltungsrat ist wie folgt be-,
stellt worden: Präsident Dr. Fritz Conradin, Advokat, von und.in Chur; Vize-,
Präsident: Wilhelm Pfenninger, Fabrikant, von und in Wädenswil; Geschäfts-;
fuhrer und Delegierter des Verwaltungsrates: Ernst Seiler, 'Architekt, von;
St. Gallen, in Chur; Schriftführer: Johann Leonhard Jost, Bankinspektor, von
Davos, in Chur. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen'
der Präsident des Verwaltungsrates und der Geschäftsführer einzeln. >

Aargau — Ärgovie — Argovla " |

Bezirk Lenzburg j
1921'. 27. Mai.- Unter dem' Namen Arbelter-UnterstOtzungskasse der Firma;

Steiner & Cie. besteht mit dem Sitze in Rupperswil eine Stiftung^-
welche die Unterstützung im Betriebe der Firma Steiner & Cie. beschäftigt«!
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Waren aus Kupfer und Kupferlegierungen, Pos. 833/836;
Waren' aus edeln Metallen und vergoldete oder versilberte Waren, Pos*'

837, 873,-874 a, aus 874 b: Armbänder und Ketten;
Klaviere,' Pos. '957; •

landwirtsehaftliehe Geräte und Maschinen, Zolltarifnummern: ex-891
Sehwade'n-Wender und -Reehen, Heuwender, Selbsthalterpflüge (Wendepflüge),

Kartoffelpflüge, Haek- und Häufelpflüge, Aeker- und Wiesenwalzen,
Kartoffelgrabmasehinen; ex 893 b Futtersehneider, Sehrotmühlen,
Dreschmaschinen unter 3000 kg, Putzmühlen, Obst- und Traubenmühlen und -pressen,
Grasmäher für 2 Pferde, Zentrifugaljauchepumpen;

Knöpfe, Pos. ex 1145;

Schweizeriseh-italienische Grenze.
Halbfabrikate der Eisenbranehe, Pos. aus 714 Rundeisen bis und mit

30 mm Dieke, 715, aus 718b'Flaeh- und Quadrateisen bis und mit 30 mm
grösste Breite, aus 721 Fassoneisen bis und mit 30 mm grösste Breite,
722/724, aus. 730 b Eisenbleeh von 1 bis weniger als 3 mm Dieke in den
Normalformaten l auf 2 mund .1,25 auf 2,5 m. >

Keine allgemeine Einfuhrbewilligungen bestehen gegenwärtig für:
Fertige Lederwaren der Zolltarifnummer 188;
Leder der Zoltarifnummern 177, 179, 181, 182, 184, 190;
Sehuhe der Zolltarifnummern 193/197, 199/201; •

Automobile der Zolltarifnummern 913 b und 914 b;
Reiseartikel der Zolltarifnummern 1152 und 1153.

Automations generales d'importation
(Communique du Service de l'impor'tätion et de l'exportation relevant du Departement

federal de I'£conömle publique, du 26 mai 1921.)

Jusqu'ä nouvel ordre et .sous reserve de revocation en tout temps, les
importateurs des categories "de marchandises ei-aprCs designees'soiit exonerds
de l'obligation' de presenter üne' demari'de- 'en autorisation d'importation/
lorsqu'il s'agit d'envois devant entrer en Suisse par les frontiCres sp6cifi6es
ci-dessous:

Frontifere suisse-franqaise et suisse-italienne.
Tonnellerie et boissellefie,'n° du tarif douanier. 256 a/e; "' r.y
PiCees'-de "parquet, finies, nos du tarif douanier 242/243; ' 1

Meubles en.bois, n08 du tarif douanier 259/267,-268 a/b;
Meubles.en vannerie et vannerie, n08 du tarif douanier 278/280, 512/515;
Pineeaux, n°s du tarif douanier 283, ex 284 b Pineeaux pour plafonds; ;1

Produits de l'in'dustrie du papier et du carton, nos du tarif douanier-
292/295, 299/301, 303/310; 312/317, 326/327, 330/333, 335, 338 a/b, 339,
340 a/b, ex 641: Carton pour. toitures;

Bouteilles en verre, n08 du tarif douanier ex 691/693;
'

Oiivrages en fer, n08 du tarif douanier 709, 748/750, 764/771, 774/776,
779, .783 a, 783 b, 784 a, .784 b, 787/788 b, .789 a, 789 b, 790;

Ouvrages en euivre ou en alliages de euivre, n08 -du tarif douanier
833/836;

Ouvrages en mfetaux prCcieux et ouvrages (lores ou argentes, n08 du tarif
douanier 837, 873, '874 a, ex 874 b: bracelets et ehaines;. ' />.

„Pianos, n° du tarif douanier 957; '
Outils et maehines a'gric'oles,. noa du tarif douanier: ex 891 Rateaux-

faneürs -ä-'.dfechärge lä'tferale, -Faneüses, ^Charrues Brabant (Gharrues tourne-
oreilles), Biittoirs, Char'rues avee combinaisons; Rouleaux pour ehämps -et
prairies, Maehines k arraeher les pommes de terre; ex 893 b Häohe'-paille;
Concasseurs, Maehines k battre de moins de 3000 kg, Vans et tarares, • Fou-
loirs k fruits et k raisins, Pressoirs, Faueheuses ä'deux 'ehov.au-.-. Pompes k
purin eentrifuges; :.

Boutons, n° du tarif douanier ex 1145.

Frontlfefe suisse-italienne.
Semi-ouvrfes de la brauche du fer, n08 du tarif douanier ex 714 fer. rond

Jusques et y eompris 30 mm de diametre, 715; ex 718 b fer plat et fer earrfe
jusques et y eompris 30 mm de largeur maximum, ex 721 fers spfeeiaux
jüsques et y eompris 30 min de largeur maximum, 722/724,- ex 730 b töle de
fer d'une Cpaisseur de l a moins de 3 mm dans les formats normaux 1 sur
2 m et 1,25 sur 2,5 m. ;

" " '
Ne sont aetuellement au bfenfefiee d'aueune autorisation gCnCrale d'im-

•portation les marehandises ei-aprös dfesignfees: : •

Ouvrages en euir, finis, n° du tarif douanier 188;
Cuir, n08 du tarif douanier 177, 179, 181, 182, 184, 190;
Chau8sures, n08. du tarif douanier 193/197, 199/201;
Automobiles, n08 du tarif douanier 913 b et 914'b;

'' Artieles de voyage, no8 du tarif douanier 1152 et-1153.

portazione per le categorie delle merei qui sotto elencate, in quanto gl'invii
giungano in Isvizzera per i seguenti confini:

Confine svizzero-francese e svizzero-italiano.
Lavori da bottaio, numero della tariffa doganale 256 a/e;
Parti di pavimento finite, numero della tariffa doganale 242/243;
Mobili di legno, numero della tariffa doganale 259/267, 268 a/b;

at Lavori da panieraio, mobili in lav'oro da panieraio 278/280, 512/515;
Pennelli, numero della tariffa doganale 283, ex 284 b pennelli per soffitto;
Prodotti dell' industria della earta e del eartone,' numeri della tariffa

doganale 292/295, 299/301, 303/310, 312/317, 326/327, 330/333, 335, 338 a/b,
339, 340 a/b, ex 641: eartoni per eopertura di tetti;

Bottiglie di vetro, niuneri della tariffa doganale ex 691/93;
Lavori in ferro, numeri della tariffa doganale 709, 748/750, 764/71',

,774/76, 779, 783 a, 783 b, 784 a, 784 b, 787/788 b, 789 a, 789 b, 790;
Lavori in rame od in leghe di rame, numeri della tariffa doganale 833/836;
Lavori in metalli preziosi e lavori in metalli dorati o argentati, numeri

della tariffa doganale 837, 873, 874 a, ex 874 b : braceialetti e eollane;
Pianoforti, numero della tariffa doganale 957;
Attrezzi e maeehine per l'agrieoltura, numeri della tariffa doganale:

ex 891 rastrelli ammuccbiatori a searico laterale, rastrelli voltafieno,. aratri
Brabant (volta'oreeehio), aratri rinealzatori, aratri trituratori e ammuochiatori
eombinati, rulli.per prati e eampi; macchine per eavare patate; ex 893b trin-
eiaforaggi, frangigrano, trebbiatriei pesanti meno di- 3000 kg., vagli e venti-
latori da grano, torehi e pigiatoi da uva e da frutta, falciatrici a due cavalli,
pompe eentrifughe per eolatieeio;

Bottoni, numero della tariffa doganale ex 1145;

Confine svizzero-italiano.
Semifabbrieati di ferro, numero della tariffa doganale.ex 714 ferro rotondo

con uno spessore massimo di 30 mm di diametro, 715, ex 718 b ferro piatto'
e feiro quadrato largo non piii di 30 mm, ex 721 ferro in barre sagomate
(faqoneisen) largo non piü di 30 mm, 722/724, ex.730 b lannera di ferro da 1 a
mpno di 3 mm, di spessore nei formati normali m 1 x 2 e m 1,25 x 2.5.

Hon fruiseono di alcun permesso generale d'importazione le merci qui
sotto indieate:

Lavori in euoio finiti del numero della tariffa doganale 188;
Cuoio dei numeri della tariffa doganale 177, 179, 181, 182, 184, 190;
Calzature dei numeri della tariffa doganale 193/97, 199/201;
Automobili dei numeri della tariffa doganale 913 b e 914 b;
Artieoli da viaggio dei numeri della tariffa' doganale 1152/1153.'

uuu
A. G. Hotel Gumigel

In der Versammlung der Obligationäre des 4 % % Partialobligationen^
anleihens der A.-G. Hotel Gurnigel vom 26. Mai 1921 waren von 1360
Obligationen 1078, also mehr -als %, vertreten. Die Versammlung besehloss mit
1062 Stimmen, also mehr als X des im Umlauf befindliehen Kapitals, gemäss.
Antrag des Verwaltungsrates:

1. Auf die Obligationenzinse vom 1'. November 1920 bis 31. Oktober 1923
wird verziehtet.

2. Als Vertreterin der Gläubigergemeinsehaft der Obligationäre wird die
Kantonalbank Bern bestätigt. Deren Befugnisse' sind fih der Verordnung

.r. des Bundesrates vom-2Ö. Februar 1918 betreffend die Gläubigergemein-
'o sehaft>bei • Anleihensobligationen niedergelegt

Dieser Besehluss ist gemäss der erwähnten Verordnung des Bundesrates
für sämtliche Inhaber von Obligationen rechtsverbindlich. (V 82)

B e r n, den 26. Mai 1921. Der Verwaltungsrat der A.-G. Gurnigel.

Permessi generali d' importazione
Comunicnto del Servizio dell' importazione ed esportazionc del Dipartimcnto fcdcrale

dell' cconomia 'pubblica del 26 maggio 1921.) •

Le ditte importatriei sono.dispensate fino a nuovo avviso e eon riserva
Ii revoea in qualsiasi tempo dall'obbligo di presentare una domanda d'im-

Societe immobiliere de Rosemont-Gare Lausanne
En conformitC de l'Ordonnance fCdCrale du 20 ffevrier 1918 sur la comi

ntunautC des ereanciers dans les emprunts par obligations, les porteurs des
dfelfegations de l'emprunt 2m« hypothfeque de fr. 110,000, en date du 4 d6*
eembre 1909, sent eonvoqu6s en assemblfee gfenferale pour.le.vendredi, 17 juin
1921, k 11- heures du matin, ehez MM. Chs. Sehmidhauser & Cie, Banque
Commereiale de Lausanne, en eette ville.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport de la soeifete debitriee et des g6rants de l'emprunt
2. Renouvellement de l'emprunt pour einq ans ä partir du 4 d6cembre 1919.
3. Elevation du taux de l'intferfet k 6 % l'an des la mSrne date.

La presente eonvoeation a lieu sur l'initiative eommune de la soeiötfe
debitriee et des gferants de la grosse.

L'adinission ä l'assembiee aura lieu sur presentation des. delegations ou
• de certificate de dCpöt indiquant les nuiu6ros des titres. (V 81s)

Lausanne, le 26 mai-1921.
Au noin de la Soeiete immobiliere de Rosemont-Gare:

Le conseil d'administration.
Les gerants de la grosse:

Chs. Sehmidhauser & Cie, Banque Commereiale de Lausanne.

AKTIVA
Schweizerische Mobiliar -Versicherungs - Gesellschaft in Bern

Bilanz ant 1. Juli 1920 PASSIVA

Fr. Ct.

12,087,848 05

800.477
• 500 —

•1,228,991 70
4,380 25

616 30
123,742 —

4,170,766 60
100,000 —
162,987 90
100,000 —
300,000 —
247,621 80

19,327,931 60

Fr.
1,633,338

11,309,034
2,135,430

779,143
4,994
1,691

1

425,000
2,044,313

994,986

19,327,931

ct.
05

60
20
03

72

60

Depots, bei Banken.
Wertschriften.
Hypothekarische Anlagen, '

Darlehein.
Schildervorrat.
Kassabestand.
Mobiliar. *

Immobilien.
Debitoren.
Reserveanteile der Rückversicherungs-GesellschaJten.

Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden :

a) der Feuerversicherung
b) der Einbruchdiebstahlversicherung

Reserve für vorausbezahlte Beiträge :
d) der Feuerversicherung
b) der Betriebsverlustversicherung....
c) der Mietzinsverlustversicherung
d), der Einhruchdiebstahlversicherung

Rückversicherungsreserve
Selbstrückversicherung : Schadenreserve
Guthaben der Eidg. Stempelverwaltung
Reserve für Einbruchdiebstahlversicherung
Ausserordentliche Reserve
Vortrag auf neue Rechnung

Bern, den 9./26. Mai 1921. Der Direktor: Ochsenbein.
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IMllfl Itil - Parlii hi iltitielfe - Pate mi lü
Commerce special entre la Suisse et l'Espagne

Importations et exportations des principaux articles

Totaux
en millions de francs

Importations en Suisse

Importation totale
Importation d'Espagi
Importation en %

Lcs cliiffres pour 1920 sont provisoires

Quantity
Poids net

1913 1915 1916 1917 " 1918 1919 1920

1920 1680 2378 2405 2401 3533 4243
29,2 33,8 67,9 83,5 156,6 213,0 101,4

1,5 2.0 2,9 3,5 6,5 6,0 2,4

Exportations de Suisse
1913

Exportation totale 1376
Exportation on Espagne 30,6
Exportation en % 2,2

I. Importations en Suisse
Principaux •articles')

1915 1916 1917 1918 1919 1920

1670 2447 2323 1963 3298 3277
33,5 48,2 52,4. 53,9 68,7 135,0

2,0 2,0 2,3 2,8. 2,1 4,1

1913 1919 1920

q- q- q-

4,040 10,905 92,408
— 1,202 12,148

3(237 1,553 2,287
6,587 6,656 5,257

78,233 10,279 13,273
160 7,700 2,041

1,500 6,568 1,476
2,602 9,486 3,033
7,456 3,053 4,232
2,836 3,156 1,505

709 21,373 667
— 6,611 1,108

2,135 4,477 1,020

hl. hl.. hl.
67,050 1199,667 742,200

65 1,457 472

q- q- q-
89 ; 309 240

600 25 917
28,114 246 3,093

3,420 453

554 231 1,750
2,233 1,229 2,837

275 123 161
604 543 1,057
.77 62 452
36 149 137

420 435 633

39 54 193

90 24 113
22 59 73

439 1,210 600
40 184 18G

3,809 835 1,58G
266 211 532
111 186 130

71 192 998
0,50 6,60 7,00

Comestibles etc.

Riz 5 ct 12
Malt 15 I

Raisins frais 31a/d
Raisins de Malaga 34

Citrons, oranges 36.
Figues 37b •
•Amandes 38
Noix ct noisettes 39a
Autres fruits 39b
Ldgumes frais 40a/b ;

Huilc d'oiives 72 et 74
Autres hulles comestibles 73 et 75
Poissons conscrvds 88/9.

Vin naturel en füts 117a/b
Eaux de vie, en füts 126a/b

Valeurs Quantit6s
En milliers dc.francs Poids net

1913 1919 1920 1913 1919 1920

q- q- q-
137 806 12,G23 12 8,854 1,759

210 1,938 _ 1,913 434
228 231' 263 — 2,643 163
435 1,495 1,232 — - 639 97

1,721 762 _ 733
9 1,194 241

480 2,308 541
338 2,846 831

1

373 574 585: — 2,243 158

154 294 180 673 6,336 2,822
128 9,210 298' — 60,673 15,4-40

2,802 357 745 2,898 1,258
333 2,327 564 31,785 29,040 21,175

51 ' 950 2,955
— 7,773 2,867

21,088 104,986 65,443 10,758 11,301' 7,692
11 484 213 — • 21,622 4,690

Malleres textiles

Lalnc brute 455
Trait 457
Fils'de laine 462/70
Tissus de laine 474/6

Autres artloies

Cuirs de tout genre 174/84
Gralnes et fruits oleagincux 204
.Tourteaux et farine dc (oirUtiix 213
Bouchons de lidgc 228a
Plomb doux en barrcs 841
Plomb en töie 843c
Colophanc- 989 '.

Essence de tdrdbenthine 995
Savons 1141/42

Valeurs
En milliers de francs

n. Exportations en Espagne
Principaux articles')

Comestibles, elo

Poudrc de cacao 63
Cliocolat 64
Lait condense 92.
Fromage 99b

Matieros textiles

Tissus, rubans dc coton 360/81
Broderies de coton 384/9 .'
Sole ct bourrc dc sole 434/45b
Soie artificiellc 446
Tissus de soie 447b/8.
Rubans dc soie .449
Tresses pour chapcaux 508a/b

ct 511
Tissus eiastiques ou gommes

525; et 527
'

Lingeries 530/4
Bonneteric 537/45

Mdlaux

Pieces de raccord 745/6.
Outils 747/60
Ouvrages en t&le, etc. .787/90
Autr. ouvrages en fcr 793/810
Etaln en feuillcs 856
Ouvrages en aluminium 866/7
Ouvrages en mCtaux precleux

871/4b

') Les numeros qui suivent le texte sont ceux du tarif suisse.

q- q. q-

35 182 141
J

32,777 38,824 56,778
193 17 577

3,096 57 720 425 509 600
687 323' j 2,049

i
f 235
;

2,803

396

3,578

1,321

816
6,757

738
1,027

532
2*2

1,266
9,210

886
2,588
1,113
2,556

6,225
23,548-

1,G70
5,415
9,666
2,993

j 8,614
} 5,119
j 7,903

833
1,361

j 305

-Pidccs

9,191
7,308
7,801
1,917
1,434
1,450

Pieces

9,733
14,227

0,469
2,061
5,495
7,456

Pidces

302 934 1,074 i280,076
;116,232

255,819
81,828

254,883
77,258

56 162 G4I : 25,142 11,903 ie,540
23 134 573 ' 1,162 2,201 .1,022
65' 497 823

'
12,217

:i q-
j 72
i

192,039

q-
98

312,251

q-
116

• 67 360 301 1,025 1,646 1,952
39 424 438

761 421 1,015 54 139 245
30 320 376 75 389 546
76 176 155 13 47 121
67 303 1,641 794

24
1,580

228
2,351

30
171.. 734 1,289 13 199 380

Machines

Machines total 879/904
dont

Chaudidrcs 881/2
Machines p. filature, tissagc,

etc. 884/8
— et cngins p. ragriculture
891/3b

Dynamo-dlcctr. MDy..
Machines p.'la minötcrle M 2

— hydrauliques el pompes M 3
— ä vapeur M 4

Motcurs ä gaz, etc. M 5
Automobiles 913b et 914b

Horloyerie
Montres, metal 935a :

— argent 935b
—' or 935c'. '

— compliquees 935d
.Autres montres 936a/e

Autres artleles
Autres instruments et apparclls

937/47, 949, 957/65 ....'.Appareils eiectriques 950/4 et
956 ."7 T'.

Phonographes, cindmatogr. 955
Produitspharmaceutiques 966/81
Parfumcries 982/3
Couleurs d'aniline 1098
Indigo 1099
Quincaillcrlc, mcrccrie 1144/5

1913 1919 1920

5. 9,820 1,599
— 4,789 782
— ' 6,758 326

2,198' 374

3,508 1,130
30 805 364

.— 4,378 611
373 1,250 530

1,462 3,965 2,438
3 152 338

— 998 361
753 2,461 1,826

5,499 1,049

5,680 17,551 25,123

50 186 218*

278 1,116 1,824

31 124 429
2,080' 5,954 6,628

760 2,326. 4,766
1,151 3,237 2,818

101 • 1,351 1,167
232: 626 1,958
255 1,374 6,882

1,464 2,462 2,821
1,365 1,548 1,743
1,880 1,510 2,844

150 184 183
468 7,048 11,423

87 382 435

527 2,107 2,687
24 143- 266

129 1,943 2,810
43 522 898

319 3,037 4,552
17 564 ' 90
44 515 899

Gesuche um Einfuhrbewilligungen
Die Sektion für Ein- und Ausfuhr des eidg. Volk'swirtschaftsdepartements

bringt folgendes zur Kenntnis der Interessenten:
•Die Gesuehe um Einfuhrbewilligungen und das Vorbingen persönlicher

Anliegen in Bem bedürfen einer gewissen Ordnung, um eine nach allen
Richtungen gerechtfertigte Erledigung der einzelnen Fälle zu ermöglichen. Im
Interesse einer ruhigen Geschäftsabwicklung können persönliche Besuche bei
der Sektion für Ein- und Ausfuhr ab 1. Juni a. e. nur uoeh an folgenden Tagen
entgegengenommen werden: Montag, Mittwoch und Freitag während den
übliehen Bureaustunden. Die Interessenten sind gebeten sieh an diese Ordnung
zu halten, da es sonst den einzelnen Abteilungen absolut unmöglich ist die
einlaufenden Gesuche ordnungsgemäss zu erledigen.

Spanien — Zölle
Als Ergänzung der Mitteilungen, die auf Grund einer telegrapliisehen

Meldung aus Madrid in der Nr. 129 vom'23. Mai veröffentlicht worden sind,
folgen nachstehend noeli einige, weitere Angaben aus dem am 21. Mai 1921
in Kraft getretenen provisorischen spanischen Zolltarif.

Die Zahlen vor der Warenbezeichnung sind die Nummern des spaniselien
Zolltarifs. Die erste Ziffer naeh der Warenbezeichnung gibt den neuen Ansatz
der 1. Kolonne, die zweite Zahl den Ansatz der 2. Kolonne des Tarifs an,
während die Ziffer in Klammern den vor dem 21. Mai geltenden,Zollansatz
bedeutet.

a) Textilwaren, Zölle in Pesetas Gold per kg netto:
275 Baumwollgewebe, glatt oder geköpert, roh, gebleicht oder

gefärbt, mehr als 120 g per m2 wiegend, am Stüek oder in Tüeliern: mit bis
20 Fäden 4,80; 2,40 (1,60); 276 ditto, mit 21 bis 30 Fäden 7,64; 3,82 (2,55);
277 ditto, mit 31 Fäden oder mehr 8,70; 4,35 (2,90); 278 dieselben Baumwollgewebe,

von 80 bis einschliesslich 120 g per m! wiegend: mit bis 20 Fäden

7,04; 3,52 (2,35); 279 ditto, mit 2l bis 30 Fäden 9,44; 4,72 (3,15); 280 ditto,
mit 31 bis 40 Faden 10,50; 5,25 (3,50); 281 ditto, mit 41 Fäden oder mehr 11,40;
5,70 (3,80); 282 dieselben Baumwollgcwcbe, weniger als 80 g per m2 wiegend:
mit bis 16 Fäden 8,25; 4,95 (3,30); 283 ditto, mit 17 bis 24 Fäden 9; 5,40
(3,60); 284 ditto, mit 25 bis 30 Fäden 12,75; 7,65'(5,10); 285 ditto', mit 31
bis 40 Fäden 14; 8,40 (5,60); 286 ditto, mit 41 Fäden oder mehr 14,37; 8,62
(5,75); 287 Baumwollgcwebc, glatt oder geköpert, bedruekt oder aus
gefärbtem Gam hergestellt, mehr als 120 g per m2 wiegend, am Stück oder in
Tüehern: mit bis 20 Fäden 4,50; 2,70 (1,80); 288 ditto, mit 21 bis 30 Fäden
7,25; 4,35.(2,90); 289 ditto, mit 31 Fäden oder mehr 7,90; 4,75 (3,15); 290
dieselben Gewebe, von 80 bis einschliesslich 120.g per m2 wiegend:.mit bis 20
Fäden 7,25; 4,35 (4,35); 291 ditto, mit 21 bis 30 Fäden 9; 5,40 (5,40); 292 ditto,
mit 31 bis 40 Fäden 10,75; 6,45 (6,45); 293 ditto, mit 41 Fäden oder mehr 11,25;
6,75 (6,75); 294 dieselben Gewebe, weniger als 80 g per m2 wiegend: mit bis
20 Fäden 10,75; 6,45 (6,45); 295 ditto, mit 21 bis 30 Fäden 13,50; 8,10 (8,10);
296 ditto, mit 31 bis 40 Fäden 14,15; 8,47 (8,47); 297 mit 41 oder mehr Fäden
15,75; 9,45 (9,45); 298 Baumwollgewebe, auf dem Webstuhl gemustert, im
Gewichte von mehr als 300 g per m2 9; 5,40 (5,40); 299 ditto, 201'bis .300 g
inkl. schwer 11,25; 6,75 (6,75); 300 ditto, 151 bis 200.g inkl. sehwer 12,75,
7,65 (7,65); 301 ditto, bis 150 g inkl. sehwer 17; 10,20 (10,20); 306 Baumwollgewebe

zum Pausen oder für Buehbindcr vorgerichtet 5; 2,50 (1,80); 311
Posamentierwaren aus Baumwolle und Bänder bis und mit 5 em-Breite
8,10; 5,40 (8,10); 368 Gewebe aus reiner Wolle, Haar oder Floekwolle,
nieht anderweit aufgeführt, per m2 nieht mehr als 150 g wiegend 22,50; 13,50.
(30); 369 ditto, von 151 bis 250 g wiegend 20; 12 (27); 370 ditto, von 251
bis 450 g wiegend 17,50; 10,50 (24); 371 ditto, 451 g oder mehr wiegend 17,50;
10,50 (14); 388 Seide, roh, gesponnen, nicht gezwirnt 0,75; 0,25 (0,25);
399 Samt und Plüseh aus Seide oder Florettseide 63,30; 42,10 (63,30); 400
Tüll, Spitzen und Guipüre («puntillas ») aus Seide oder Florettseide, aueh
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bestickt 78; 52 (78); 402 Samt und Plüsch aus Seide oder Florettseide, mit
dem ganzen Schuss oder der Kette aus Baumwolle oder andern pflanzlichen
Spinnstoffen 39; 26 (39); 403 Gewebe aus Seide, Florett- oder Kunstseide,
mit dem ganzen Schuss oder der Kette aus Wolle oder Haar 45; 30 (45);
404 ditto, mit dem ganzen Schuss .oder der Kette aus Baumwolle oder andern
pflanzlichen Spinnstoffen 35; 22 (33); 700 Kautschuk, Guttapercha und andere
ähnliche. Stoffe, in Elastiks für.Schuhwerk, Hosenträgern, Strumpfbändern
lind ähnlichen Gegenständen 10,80; 5,40 (2).

Stickereien: Die Bestimmungen über die Anwendung des Zolltarifs
enthalten folgende Vorschriften über die Verzollung von, Stickereien:

Mit der Hand oder mit der Maschine, aber nicht auf dem Webstuhle,
bestickte Gewebe;unterliegen dem.ihrer Klasse entsprechenden Zoll, samt
einem Zuschlag in .der Höhe, dieses Zolls, falls'es sich um erhabene (Relief-)
oder durchbrochene Stickerei («bordados al realee o al pasado») handelt.
Für Stickereien anderer Art, einschliesslich solcher im Kettenstich, mit Glas-
k'orallen oder mit Geflechten.(«con.abalorios o con trencillas »), beträgt der
Zuschlag 50 % vom entsprechenden 'Gewebezoll.- Die Zuschläge gelten für
alle Tarifkolonneri in gleicher Weise.

Diese Zuschläge finden auf die Mascliengewebe jeder Art, Blonden,
Ttxllej Spitzen, Wirkstoffe usw. Anwendung und sind unabhängig voii den'
Zuschlägen, die auf diesen Geweben mit Beimischung von Metallen erhoben
werden.

Gewebe jeder Art (ausgenommen Tülle, Spitzen, Guipüren [«puntillas »],
Blonden und Wirkstoffe), die mit Edelmetallen bestickt sind, entrichten
für die Stickerei das'Doppelte des Zuschlags, der für die andern Stickereien-
festgesetzt ist.

Tülle, Spitzen, Guipüren («puntillas »), Blonden und Wirkstoffe, die mit
Edelmetallen oder Perlen' und Edelsteinen bestickt sind, unterliegen. den
Zöllen, die. für Platin, Gold, Silber usw. zu entrichten sind.

(Gemäss dem .am 20. Mai 1921 abgelaufenen Handelsvertrag zwischen
Spanien und der Schweiz war bis zu diesem Datum für Stickereien der Zoll
des betreffenden Gewebes mit einem Zuschlag von 30 % zu entrichten,
ausgenommen die folgenden Stickereien, die bezahlten: 1. Stickereien auf Baum-
Wollgewcbcn: a) auf Tüll, auch mit Applikation irgendwelcher anderer
Gewebe Pes. 6.25 per kg netto; b) andere, inbegriffeil die sogenannten
baumwolleneu Aetz- oder Luftstickercien, auch mit Applikation von Tüll usw.
Pes. 4,50 per kg netto; 2. gestickte leinene Taschentücher, aiicli mit Applikation

von Tüll usw.: Zoll des Gewebes mit Zuschlag von 15%; 3. sogenannte'
Aetz- oder Luftstickereien aus Seide, auch mit Applikation von Tüll usw.:
Pes. 10 per kg netto).

Konfektion: Die Bestimmungen über die Anwendung des Zolltarifs
geben über die Verzollung konfektionierter Stoffe folgende Anhaltspunkte:

Wäsche, zugeschnitten, unterliegt einem Zuschlag von 25 % zum
betreffenden Gewebezoll. Sind die Wäschestücke ganz oder teilweise geheftet
oder gesäumt («Hilvanädas o dobladilladas »), so.beträgt der Zusehlag 50 %;
sind sie ganz oder zum Teil genäht, so unterliegen sie einem Zuschlag von
100 .% zum Gewebezoll.

Kleidungsstücke für äussern Gebrauch (« ropas de uso exterior »), fertig,
werden mit einem • Zuschlag von 150 % zum Zoll für das äussere Gewebe'
verzollt; der Zuschlag beträgt.75 %, falls sie. geheftet, und 50 %, falls sie nur
zugeschnitten sind.

Sind die Wäsche- oder Kleidungsstücke bestickt, so werden die
angegebenen Zuschläge auf dem Zoll der bestickten Gewebe, berechnet.

Leibwäsche und Kleidungsstücke, die' aus Wirkstoffen hergestellt sind,
unterliegen den angegebeneu Zuschlägen für Konfektion, falls sie von Hand
oder mit der Maschine ausserhalb des Webstuhles konfektioniert worden sind.

Bestickte Streifen, Blonden, Guipüren (k puntillas»), Bänder, Faltenwerk

(«'rizados »), und im allgemeinen alle Arten von Geweben am Stück,,
mit Näharbeit, Applikationen usw. unterliegen ausser dem ta>ifgemässen
Zoll noch dem für Wäsche angegebenen Konfektionszuschlag.

Für die Anwendung des Konfektionszuschlags werden als Wäsche
betrachtet: Bett- und Tischwäsche, Vorhänge, Teppiche, Kissen, Ueberzüge
und Leibwäsche aus irgendwelchen Spinnstoffen.

b) Andere Waren als Textilwaren,- Zölle In Pesetas Gold für die angegebenen
Einheiten (auf dem Nettogewicht, falls nichts anderes bemerkt):

53 Gegenstände aus unedlen Metallen, vergoldet'oder versilbert,
oder mit Inkrustationen von Gold oder Silber, im Tarif nicht anderweit
aufgeführt, per kg 22; 11 (10); 87 Röhreu-aus Eisen oder Stahl, geschmiedet,
gezogen oder einfach gedreht, bis 45 mm im Durchmesser, per 100 kg 60;.
30 (13); 88 ditto, von einschliesslich 45 mm und darüber im Durchmesser,
per. kg 80; 40 (16); 89 Verbindungsstücke aus Eisen uud Stahl, für vorgenannte
Röhren, per 100 kg 100; 50 (20); 91 Grosse Stücke aus Eisen und Stahl,
aus Stangen oder aus durch Nietnägel und Schrauben'aneinander befestigten
Stangen und Blechen zusammengesetzt, sowie dergleichen, unvernietet,,
gelocht und -nach Mass geschnitten für Brücken, Baugerüste und andere'
Bauten, sowie die genieteten Röhren, per 100 kg 60; 30 (17); 94 Geschmiedete
oder gepresste Stücke, im Gewichte bis zu 100 kg inkl., zu jedweder-Verwendung,

sowie Gussstücke, abgedreht, adjustiert oder poliert, mit Ausnahme'
der Maschinenteile, poliert oder nicht, nnd der unter andern Tarifnummern ]

besonders aufgeführten Gegenstände, per 100 kg 72; 36 (22); 95 Eisen- oder
Stahldraht, 5 mm inkl. oder mehr im Durchmesser, von beliebigem
Querschnitt, weder poliert noch mit andern'Metallen überzogen, per 100 kg 50;
25 (7); 97 Eisen- oder Stahldraht, von 1 bis exkl. 5 mm dick, aueh poliert
oder mit andern Metallen, ausgenommen Gold oder Silber, überzogen, per
100 kg 66; 33 (11);-105 Schrauben uud Schraubenbolzen («tirafondos »)

von über 10 mm Dicke, samt ihren Muttern und Uuterlagsscheiben, per .100 kg
70; 35 (15,50); 106 ditto, von 5 bis 10 mm inkl. Dicke, per 100 kg 100; 50
(32); 115 Sparküchen, Ocfen; Heizapparate und andere ähnliche Apparate.
aus Eisen öder Stahl, mit oder ohne Verzierungen aus audern Materialien,
per T00 kg 80; 40 (27); 121 Eiserne Werkzeuge,.mit oder ohne Griff, zum
Sägen, Raspeln oder Feilen, per 100 kg 112; 56 (37,50); 122 ditto, zum Bohren,
Hobeln oder Schneiden, per 100 kg 80; 40 (20); 123 Andere Werkzeuge/mit
oder ohne Griff, über 1 kg-schwer, per 100 kg 52; 26 (13,35); 124 ditto, nicht.
über 1kg schwer, per 100 kg 90; 45 (22,50); 130 Küchengesch'irr und
Haushaltungsgeräte aus Eisen- oder Stahlblech, weder poliert, galvanisiert,
verzinnt noch emailliert, per 100 kg 180; 90 (20); 135-Tischmesser, Vorlegemesser,

Rasier- und Federmesser, sowie Griffe für dieselben, per kg 8; 4 (2);
136 Scheren für Näharbeit und für den Toilettetisch, per'kg 12; 6 (3);
141 Nicht unter andere Tarifnummern fallende Quincailleriewaren, sowie
Haarnadeln ohne Verzierung, per 100 kg 240; 120 (50); 160 Hacken, Häckel-

hacken, Schnallen und andere ähnliche Gegenstände, aus Kupfer oderKupfer-
legieruügen, mit oder ohne Uebcrzug von andern Metallen, für Kleidungsstücke,

per kg 8; 4 (2); 161 ditto, zum persönlichen Gebrauch, auch mit Teilen.
aus andern Materialien oder.Ueberzug von andern Metallen, ausser Gold und
Silber, per kg 20; 10 (15); 162 Tischbestecke und .Tafelgerät sowie
Ziergegenstände für Wohnungen, aus Kupfer und Kupferlegierungen, weder
vernickelt, vergoldet noch versilbert, per kg 16; 8 (4); 163 ditto, vernickelt,
vergoldet oder versilbert, per kg-24; 12 (12); 164 Nicht unter andere
Tarifnummern fallende Gegenstände aus Kupfer und Kupferlegierungen, weder
verziert noch in Verbindung mit andern Materialien, ausser Eisen und Stahl,
per 100 kg 400; 200 (100);-165 ditto, mit Verzierungen oder in Verbindung
mit ändern Materialien, ausser Eisen und Stahl,' per 100 kg 600 ; 300 (300);
169 Aluminium in andern Gegenständen als'1 denjenigen des häuslichen
Gcljrauchs, per kg 12;'6 (3); 171 Zinn in Stanniol, Flaschenkapseln und
andern Gegenständen, per 100 kg 240; 120 (für Flaschenkapseln 15, für andere
Gegenstände 22); 182 Zink, in vernickelten,' verkupferten, versilberten oder
vergoldeten Gegenständen, per 100 kg 360; 180 (300).

196 Indigo, natürlicher oder künstlicher, und Cochenille, per 100 kg 150;
75 (15); 219Antipyrin und ähnliche Stoffe, per kg 10; 5 (2,50); 225 Chlorsaures
Kali und chlorsaures Natron sowie Phosphorsäure, per kg brutto 1; 0,50 (0,25);
233 Gelatine für gewerbliche1 Zwecke, per 100 kg 210; 105.(25); 237 Chinin
und dessen Salze, per kg 16; 8.(8); 238 Uebrige Alkaloide und deren Salze,

per kg 36; 18 (9); 260 Parfümerien mit Alkohol, per kg 16; 8 (12); 261 Uebrige
Parfümerien, sowie Essenzen, per kg 9,60; 4,80 (7,20).

427 Bücher und andere Drucksachen in spanischer Sprache, auch
eingebunden, per 100 kg 184,20; 122,80 (50); 428.ditto, in andern Sprachen,
per 100 kg 30; 20 (10); 429 Stiche, Karten, Zeichnungen und Photographien,
per kg 3,75; 2,50 (1,25); 430 Mit Bleistift oder Tinte liniertes Papier, Stempelpapier,

Fakturenformulare, Etiketten, Schecks und ähnliche Waren, bedruckt
oder lithographiert, per 100 kg 300 ; 200 (100).

473 Pfeilkraut, -Rohr, Pflarizenhaar, Binsen, Flechtweiden, feines Stroh,
Palmfasern und andere ähnliche Stoffe, zu Tressen, Geweben und Posamenterie
verarbeitet, per kg 4; 2 (1)'.

522 Mechanische Spielwerke zur Wiedergabe von Musikstücken, per
100 kg 625; 375 (150); 526 Instrumente aus irgendwelchem Material, zum direkten

Messen von Längen, sowie dreibeinige Gestelle, Stege, Visiere, Messstäbe,
Zeichenbretter («plantillas »)' und andere ähnliche Gegenstände, per kg 5;
3 (0,50); 527 Optische Instrumente, und Instrumente mit Okular («instrumen-
tos de anteöjo ») für Astronomie, Geodäsie und Topographie, per kg 35; 25 (30);
528 ditto, für medizinische und chirurgische Zwecke sowie für Laboratorien,

'
per kg 15; 10 (5); 529 Apparate für gewöhnliches oder orthopädisches Turnen,'
per kg 7; 5 (2); 530 Andere Instrumente und Apparate für Wissenschaft
.und Kunst, per kg 11,25; 7,50 (3).

533 Gewiehtsuhren, gewöhnliche, Weckeruhren und nicht anderweit
aufgeführte Einzelteile für Uhren, per. kg 6; 3 (1,50); 535 Werke für'.Wand-
uri'd Standuhren, zerlegt oder fertig, oder nicht, sowie Chronometer, per kg
,10,50; 7 (3,50). Anmerkung zu Tarifnummern 531/3 und 535: Armbanduhren
aus Platin, Gold oder Silber werden je nach dem Metall, aus dem die äussern
Schalen bestehen, nach Tarifnummern 50 oder 51 verzollt. Armbanduhren

Uus unedlen Metallen, mit Edelmetallen belegt, unterliegen der Verzollung
.'nach Tärifnummer 53. 537 Phonographen, Grammophone und andere
ähnliche Apparate, einschliesslich' der Bestandteile und der mit Eindrücken
versehenen Walzen oder Platten, per kg: 1. Kolonne? (Druckfehler in der
« Gaceta de Madrid»), 2. Kolonne 9,10 (21).

538 Dynamomaschinen, Elektromotoren, Induktionsspulen,.
Widerstände, Transformatoren, Regulatoren im Gewichte bis 100 kg, sowie Bestandteile,

per 100 kg 300; 150 (75); 539 ditto, im Gewichte von 101 bis 400 kg,
per 100 kg 284; 142 (71). Bemerkung zu Tarifnummern 538/42: Verzollung:
falls in Kisten oder Gittern, unter Abzug der offiziellen Tara; falls in anderer
Verpackung, nach dem Nettogewicht. 557 Dampfmaschinen und Gasmotoren,
halbfeststehend («semifijäs ») mit ihren Kesseln; Petroleum-, Druckluft- und
andere ähnliche Maschinen (Motore), sowie Bestandteile ausser Schwungrädern,

per 100 kg brutto 160; 80 (40); 560 Kräne, feststehende und schwimmende,

Hebezeuge und Bestandteile, per 100 kg brutto. 80; 40 (20); 566
Maschinen und Apparate aus Kupfer und Kupferlegierungen für industrielle
Zwecke, some Einzelteile aus diesen Metallen für Maschinen aller Art, per
100 kg brutto 320; 160 (80); 567 Nähmaschinen vonjedem Gewicht und
Stickmaschinen bis zu 40 kg, per 100 kg brutto 196; 98 (49); 571 Werkzeugmaschinen,
zur Bearbeitung von Metallen, Holz oder Steinen, im Gewichte bis zu 500 kg
inkl., sowie Bestandteile, per 100 kg brutto 100; 50 (25); 572 ditto, von 501 kg
und darüber, per 100 kg brutto 80; 40 (20); 588 Last- und Transportwagen
für gewöhnliche Wege, mit Dampfkraft getrieben, äuch geschlossen, per. 100 kg
90; 45 (30); 589 Andere Last- und Transportwagen mit Kraftbetrieb (Last-
automobile), 25 %'vom Wert; 15 % vom Wert (60 Pesetas per 100 kg netto).

637 Kakao, geröstet, gemahlen oder in Masse, sowie Kakaobutter, per
100 kg 400; 200 (200); 659 Nicht unter andere Tarifnummern fallende Nahrungs-
mittclkouserven, Wurstwaren,: Speisesenf und Saueen, per kg 6; 3 (1,50;
für Fleischbrühe und Suppen, zubereitet, ohne Zucker, in trockenem oder
flüssigem Zustande 0,50). (NB. Konservierte Milch mit Beimischung anderer
Substanzen fällt unter diese Tarifnummer, falls kein Zucker darin enthalten
ist. Konservierte Milch mit Zucker wird nach Tarif Nr. 661 verzollt.)

707 Spiele und Spielzeug, ausgenommen aus Elfenbein,. Schildpatt,
Perlmutter, Gold oder Silber, per kg 12; 6 (9; Musikdosen 1,50); 708 Lampen,
Zuglampen («quiuquös»),. Arm- und Kronleuchter, sowie deren Teile,
ausgenommen Glaszylinder, Glasbehälter, Lampenschirme und Reflektoren,
per kg 7,20; 3,60 (2,70); 709 Gegenstände für.den Schreibtisch, mit Ausnahme
solcher, aus Gold oder Silber, im Tarif nicht besonders aufgeführt, per kg 6;
3 (2,25).

•715 Hüte und Mützen aus Stroh, per kg 42; 21 (21).
Berichtigung von Angaben In der Nr. 129 vom 23. Mal 1921:
Tarif-Nrn. 204/5: Die .angegebenen neuen Ansätze verstehen sich

nur. für Steinkohlenteerfarben, einschliesslich' Tliiocarbon. Für andere künstliche

Farben sind folgende neue Zölle festgesetzt worden: Tarif-Nr. 204:
in Pulver oder Kristallen 5,80; 2; Tarif-Nr. 205: in Teigform oder flüssig 2;1.
Tarif-Nr. 242: Diese. Nummer umfasst ausser Tannin alle nicht unter
andern Tarifnummern aufgeführten chemischen Produkte. Tarif-Nr. 310:
bisheriger Zoll 6,50 (nicht 6,10). Tarif-Nr. 540: bisheriger Zoll 75 (nicht 25).
Tarif-Nr. 569: umfasst ausser den Wirk- und Strickmaschinen im Gewichte
von über 70 kg auch die yn GewiclUe vöh über 40 kg, sowie
deren Bestandteile. '
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Einfuhrverbote. Nach einer Presseagenturmeldungwären durch die gleiche
Verordnung, durch die der neue provisorische Zolltarif in Kraft gesetzt wurde,
auch Einfuhrverbote erlassen worden. Diese Mitteilung ist dahin zu
präzisieren, dass die Verordnung lediglich die Einfuhrverbote allgemeiner Art
aufzählt, die in Spanien Geltung haben. Alle diese Verbote bestanden schon
vor dem Kriege; sie beziehen sich auf Waren, die Monöpolartikel sind oder
deren Einfuhr aus gesundheitspolizeilichen Gründen, aus Gründen des öffentlichen

Wohls und der öffentlichen Sicherheit, infolge internationaler .Verein¬
barungen usw. verboten worden ist.

Auswanderung aus der Schweiz. Im Jalire 1920 wanderten 9276 (höchste
Zahl seit 1884 : 9608) Personen aus der Schweiz nach ausscreuropäischen
Ländern aus. Davon waren 7988 Schweizer und 1288 vor der Abreiso in der
Schweiz niedergelassene Ausländer. Der Geschäftsbericht des Bundesrates
findet die Erklärung für die aussergewöhnliche Zunahme der Auswanderung
besonders in dem Umstände, dass während der Kriegsjalirc sehr viele Personen;
darunter auch aus Amerika zurückgekehrte Schweizer,' nicht. auswandern
konnten, und dass es früher Ausgewanderten erst im Berichtsjahre möglieh
war, ihre Angehörigen nachkommen zu lassen'. Sodann weckten die
Auswanderungslust in besonders hohem Masse die durch die Kriegsfolgen
hervorgerufene gedrückte Gemütsstimmung, die Teuerung,' der Mangel an passender
Arbeitsgelegenheit, der Hang zu Abenteuern und Gerüchte über bevorstehende
Einwanderungsverbote. Durchschnittlich wanderten in den letzten 20 Jahren
aus der Schweiz jährlieh 4362 Personen nach überseeischen Staaten aus, in
den letzten 6 Jahren aber nur 2789.- Die 9267 Auswanderer verteilen sich auf
die .Kantone wie folgt: Zürich 1893, Bern 1629, Liizern 253, Uri 94, Schwyz
229, Unterwaiden ob dem Wald 160, Unterwaiden nid dem Wald 35, Glarus 70,
Zug 68, Freiburg 88, Solotburn .187, Basel-Stadt 381, Basel-Landschaft 86,
Schaffhausen 93, Appenzell A.-Rh. 148, Appenzell I.-Rh. 31, St. Gallen 908,
Graubünden 253, Aargäu 369, Thurgäu 233, Tessih 863, Waadt 274, Wallis
152, Neuenburg 276, Genf 503.'

In französischen Häfen schifften sich 6694, in belgischen 1339 und in
italienischen 903 Auswanderer ein, die übrigen in englischen, niederländischen,
kanadischen,, portugiesischen, und deutschen Hafenplätzen.

Als Reiseziel wählten: Kanada 195, die Vereinigten Staaten.7053, Mexiko
20, Zentralamerika 32, Panama' 11, Kolumbien 20, Venezuela 4, Brasilien 533,
Argentinien 558, Uruguay 24, Chile 30, Bolivia 8, Peru 19, Ecuador 2, Afrika
.408, Asien 320, Australien 39.

Dem Beruf nach waren von den Auswanderern: Angehörige der
Landwirtschaft 2771,' kaufmännische Angestellte 1540, Industricarbeite.r 2424,
Hotelangestellte 454, Dienstboten 517, Erzieherinnen, Lehrer 207 (1363 hatten
einen andern oder keinen'Beruf). ;

Für ihre Beförderung haben die in Rede stehenden Auswanderer den
Agenturen Fr. 7,814,860 bezahlt' und bei ihnen Wechsol zur Auszahlung auf
überseeischen Plätzen im Betrage von Fr. 423,627 gekauft. Für welche Summe
Auswanderer bei Banken sich Checks, ausstellen liessen, ist dem eidg.
Auswanderungsamt nicht bekannt. Ausser den schweizerischen Auswanderern
haben die Agenturen im Berichtsjahr befördert:'6501 ausländische Auswanderer,

7223 Transitpassagiere und 3407 andere Personen, welche zum Teil
ihre Fahrbillette aus Amerika zugesandt erhalten hattem

— 6 % Anleihe der Schweizerischen Bundesbahnen. Die gegenwärlige'
Emission schreitet in günstiger Weise vorwärts, so dass main jetzt,
schon, voraussehen kann, dass der Betrag von hundert Millionen
überschritten wird. Die Zeichnungsirist läuft am 2. Juni ab und wird
auf keinen Fall-verlängert. •

r • • „+•

Espagne — Droits
Les indications ci-apres sont publikes en complement des infoi niul'ons,

relatives au nouveau tarif. provisoire espagnol entrA cn vigueur le .21 mai
courant, ins6r6es dans le n° 129 de la Feuille du 23 de ce mois, sür la .basc
d'une communication tAlAgraphique de Madrid.

Les chiffres prAcAdant la designation des merchandises sont les nuincros
du tarif douanier espagnol. Le premier ehiffre apres la designation des mar-
chandises indique le nouveau taux de la prcmiAre colonne, lc second se refere
au taux de la deuxiAme colonne et le ehiffre entre parentheses signifie le droit
en-vigueur avant le 21 mai courant.

Droits en pesetas or, pour les unites IndiquAes, dus sur le poids net, sauf
Indication. contraire:

53 Articles en mAtaux eommuns, dorAs ou argentAs, ou avec
incrustations en or ou en argent, non spAcialement dAnommAs sous d'autres
numAros du tarif, par kg. 22; 11(10); 121 Outils, avec ou säns manche,
pour scier, gratter ou'lisoer, par 100 kg. 112; 56 (37,50); 122 les meines, pour
perforer, raboter ou coupcr, par 100 kg. 80; 40 (20); 123 Autres oiitils, avec
ousans manche, pesant plus de 1 kg., par 100 kg! 52; 26 (13,35); 124, les memes,
ne pesant pas plus de 1 kg., par .100 kg. 90; 45 (22,50); 135 Couteaux de
table, couteaiix ä dAcouper, rasoirs et canifs et leürs manches, par kg. 8; 4 (2);
136 Ciseaux pour la couture et la toilette, par kg. 12; 6 (3); 162 Couvcrts,
services de table et objets d'örnement pöur appartemenls, en cuivre ou ses
alliages, ni nickelAs, ni dorAs, ni argentAs, par kg. 16; 8 (4); 163 les memes,
nickel6s, dor6s ou argent6s, par kg. 24; 12 (12); 182 Zinc, en objets argcnt6s,
dor6s, niekel6s ou cuivr6s, par 100 kg. 360; 180 (300); 260 Parfumerie ä
l'alcool, par kg. 16;'8 (12); 261 Parfumerie autre et essences, par kg. 9,60,
4,80 (7,20).

427 Livres et autres imprim6s, en espagnol, reli6s ou 11011, par 100 kg.
184,20; 122,80 (50); 428 les m6mes, cn autre langue, par 100 kg. 30; 20 (10);
429 Estampes, cartes, dessins et photographies; par kg. 3,75; 2,50 (1,25).

522 Appareils m6caniques pour TexAcution de morceaux de musique,
par 100 kg. 625; 375 (150); 526 Instruments en mati6res de toute sorte, pour
la mesure directe des longueurs, ainsi que les trepieds, chevalets, mires, jalons,
planches pour le dessiri («plantillas ») et autres objets analogues, par kg. 5; 3
(0,50); 527. Appareils d'optique et instruments ä lunettes pour l'aslronomie,
la gAodAsie et la topographie, par kg. 35; 25 (30); 528 les m6mes, pour la
m6decine, la Chirurgie et les laboratoires, par kg. 15; 10 (5); 529 Appareils
de gymnastique ordinaire ou orthop6dique, par kg. 7; 5 (2); 530 Autres
instruments et appareils pour les sciences et les arts, par kg. 11,25; 7,50 (3).

533 Horloges ordinaires ä poids, r6veille-matin et pi6ces d6tach6es d'hor-
logerie non sp6cialement dAriommAes, par kg. 6; 3 (1,50); 535 Mouvements
de cartels oudependules, dAmontAs ouachevAs.'ou non, ainsi que elironomAtres,
par kg. 10,50; 7 (3,50). Annotation aux num6ros de tarif 531/3 et 535: Les
montres-bracelet en platine, or ou argent sont d6douan6es aux taux des numAros
de tarif 50 ou 51, selon le mAtaldont sont compos6es les boites extArieures.
Les montres-bracelet en mAtaux eommuns, plaqu6s de m6taux fins, acquittent
les droits du numAro de tarif 53. 537 Phonographes, gramophones et autres
appareils analogues, y compris leurs piöces dAtachAes et leurs cylindres et dlsques

impressiorinAs, par kg.: lTe colonne (erreur d'imprcssion dans la «Gaceta
de Madrid »), 2e colonne 9,10 (21).

538 Dynamos, Alectromoteurs, bobines d'induction, r6sistances, trans-
formateurs et r6gulateurs, pesant jusqu'ä. 100. kg. inclusivement, et leurs
piAces dAtachAes, par, 100 kg. 300; 150 (75); 539 les mömes, pesant de 101 ä
400 kg., par 100 kg. 284; 142 (71). Observation pour les n0B de tarif 538 ä 542:
Dedouanement: si.en caisses ou cages, sous dAduction de la tare officielle;
si cmballAs autremcut, au poids net. 557 Machines demi-fixes ä vapeur et
ä gaz, avec leurs chaudiercs; machines ä pAtrole, ä air comprimA et autres.
analogues, ainsi que leurs pieces dAtachAes, ä l'exception. des volants, par
100 kg. brut 160; 80 (40); 560 Grues fixes et flottantes, chAvres et leurs pieces
dAtachAes,'par 100 kg. brut 80; 40 (20); 566 Machines et appareils en euivre
ct ses alliages, pourTindustrie, et pieees d6tach6es.cn memes mAtaux pour
machines dc toute sorte, par 100 kg. brut 320; 160 (80); 571 Machines-outils
pour travaillcr les mAtaux, les bois ou les pierres, pesant jusqu'ä 500 kg.
inclusivement, et leurs pieces detaehAes, par 100 kg. brut 100; 50 (25); 572
les mCirics, pesant 501 kg. et plus, par 100 kg. brut SO; 40 (20); 588 Camions
et voitures de livraison, pour routes ordinaires, avec moteur ä vapeur, mdine
fermAs, par 100 kg. 90; 45 (30); 589 Autres camions.et chariots automobiles,
25 % de la valcur; 15 % de la'väleur (60 pesetas par .100 kg. net).

637 Cacao tbrrAfiA, moulu ou en päte, et beurre de cacao, par 100 kg.
400; 200 (200); 659 Conserves alimentaires non dAnommAes ailleurs, saucissons,
moutardc et sauces, par kg. 6; 3 (1,50; pour bouiilöns et potages prAparAs,
sans sucre, ä l'etat see ou liquide 0,50). (N.-B.: Le lait conservA avec addition
d'autres substanees, exceptA le sucre, rentre dans ce nuinAro du tarif. Le lait
conserve avee addition de sucrc rentre dans le n° 661.)

707 Jeux et jouets, autres qu'en ivöirc, ecaille, nacre, or ou. argent,
par kg. 12; 6 (9; boitc.s ä musique 1,50). '

• Rectification d'une indication ins6r6e dans le n° 129 du 23 mal .1921:
N° de tarif 540: drojt anterieur.au 21 mai 1921: 75 (nori 25).
Interdictions d'importation: A teneur d'unc communication d'agence

de presse, des interdictions "d'importation auraicnt AtA- mises cn vigueur
par la meme ordonnance promülguänt le nouveau tarif douanier provisoire.
Gelte communication est ä pr6eiser en .ee sens que 1'ordonnance eri cause
Anumeic simplemenl les prohibitions d'entrec existant en Espagne. Toutcs
ces interdictions oiit Ate eri vigueur d6s avant la;guerre; elles s'appliiquent
ä des marchandises soumises ä un monopole oil dönt l'impo'rtation ä 6t6
prolribäc pour des raisons de poliee sanitaire, de salut et de süret6 publiques,
cn suite de eorivenlions internationales, etc.

Emigration Suisse. En 1920, .9276 personnes (le nombre le, plus 61eve

depuis 1884: 9608)'eiriigrerent de Suisse dans les pays d'outre-mer; 7988 6taient *

Suisse« ct 1288'des etrangers qui, ayant leur d6pärt, habitaient la.Suisse. Cet
aceroissemeiit extraordinaire de l'ernigration est attribu6 par le rapport do
gestiön du Coiiseü federal en particular a ce qu'ün tres grand riombre de
piersonnes, parmi lesquelles des Suisses revenus. d'Am6rique, n'avaient pu
Amigrer pendant los annees dc guerre, et ä ce que. des personnes 6migr6es
jirecedeinraent n'onf pu faire venir leurs parents que l'ann6e derniere:
Qutre ees raison ee sont, suivant le rapport pr6mentionne, la d6pression '
morale, consequence de la situation engendr6e par la guerre, le reneh6ris- •

foment de la vie, le manque de- travail, le goüt des aventures, le bruit
I cjue l'immigration allait 6tre interdite, qui ont ipouss6 avee une force
partieuliere ä 6migrer. Dans los vingt dernieres ann6es, ,4362 personnes en

moyenne par an'ont 6migr6 de'Suisse dans les pays', d'outre-mer; dans les
six dernieres ann6es, 2789 seulement. Les 9276. 6migrants se r6partissent
comme suit entre les diff6rents cantons: Zurich 1893, Berne 1629, Lüeerne 253,

fUri 94, Schwyz 229, Soleure 187, Bäle-ville 381, Bäle-campagne 86, Schaff-''
house 93, Appenzell Rh.-Ext. 148, Appenzell Rh.-Int. 31,- St-Gall 908, Grisons
253, .Unterwald-le-haut 160, Unterwald-le-bas 35, Glaris 70, Zoug 68, Fribourg

'88, Argovie 369, Thurgovie 233, Tessin 863, Väud 274, Valais 152, Neu-
ehätel 276, Geneve 503.

Sc sont cmbarqu6s: dans les poits franpais 6694 6raigrants, dans les
ports beiges 1339 6migrants, dans les ports Italiens 903 6migrants. Les autre«
Emigrants se sont embarquAs dans des ports anglais, hollandais, eariadiens,
portugais et allemands.

Selon le pays de destination, les emigrants se r6partissent comme suit:
Canada 195, Etats-Unis 7053, Mexique 20, Am6rique centrale 32, Panama 11,
Colombie 20, V6nezuela 4, Br6sil 533, Argentine.558, Uruguay 24, Chili 30,
Bolivie 8, Perou 19, Equäteur 2, Afrique 408, Asie 320, Australic 39.

Les emigrants se classaient au point de. vuc dc la profession dc la mar
niere suivante: 2771: agriculteurs, 154t)'employes de commerce, 2424 ouvriers
de I'indiistrie, 454 employ6s d'hötel, 517 domestiques, 207 institutrice's et insti-
tuteurs (1363 avaient 'une autre profession ou 6taient-sans profession).

Ces tinigrants ont pay6 aux agences 7,814,S60 francs pour leur transport
et leur ont vers6 423,627 francs contre des'lettres de change. L'office f6dc:al
de l'ernigration ignore pour quelle somme des. 6migrants se sont fait deli-
vrer des cheques dans des banques. Outre les emigrants suisses, il;a et6. exp6-
di6 par les agences eii.1920: 6501 Amigrants Atrangers. 7223 passagers en
transit et 3407 autres personnes, dont nn certain nombre avaient re$u d'AmA-
riqüe leurs billets de passage.

1— Emprunt 6 % des Chemins de fer fAdAraux. L'Amission äetüelle se
pbursuit dans des conditions favorables de sorte qu'on prÄvoit-dAjä
que le montant de cent millions sera dApassA. Le dAlai pour pou-
sArire expire le 2 juin et ne sera prolongA en' aucun cas.

I Vom schweizerischen Geldmarkt
Wechsel- (Geld-) KurseOffizieller Bankdiskont«) and Privatsntz

PrltaUitz Im Vergltloh iu
(+ Ober, — unter)
Perlt Lenden Berlin
% % %

—1,437 -2,187 —
—1,376 —2,000 + 0,062
—1,376 —1,906 +0,062
—1,312 —1,876 +0,126
—1,260 —2,260 +0,187

1,260 —2,375 +0,187

Offiziell Privat TIgL Seid
% % '&

27. V. 41/« 3°/ie ' 2'/s—3
20. V. 4'/i 35/. 2—2'/«
13. V. 47a 37» 2—27a

6. V. 47i 3n/ie 2—3
29. IV. 4'/a 4*,'» 17«—2
22. IV. 47« 37« 2

In % Ober (+) bezw. enter (—)
Parität

Franbreloh' England Oeultchland

—524,7 —126,2 —926,5
-616,2 —118,4 —927,2
-683,3 —116,2 —926,2
—617,5 —113,9 —930,3
—667,7 —102,9 —929,9
—678,7 —101,0 —931,9

Lombard-Zlnsfnss: Basel, Genf, Zürich 5'/a—67a °/o. — Offizieller Lombnrd-Zlnsfuss
der Schweiz. NalloDaibank 57a °/o. — Darlehenskasse 5 °/r.

Internationaler Postgiroverbehr. — Service International des vlrements postaux.
UeberweisungtJMrse vom 80. Mai an') — Court de reduction ä partir du 30 mai')
Belgiqne fr. 47. 80; Deutschland Fr. 9.20; Italie fr. 80.60; Oesterreich Fr.. 1.60:

BApnbüqne Argentine fr. 602.— (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 28.25.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aux
fluctuations.
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Annoncen - Regle:
PUBMCITAS A. 6. Anzeigen - Annoncen - Annunzi Itegie de« annonce*: 1

PUBMCITAS 8,1;'

1544 2493 QVERKEHR
NACH BRUXILLES

Wir befördern Güter Jeder Art prompt
und billig mit unserem regelmässigen

Groupage-Dienst nach Bruxelles
Gegenwärtige Reisedauer unserer
Sammelwagen Basel-Bruxeiies 3—4 freie
Tage. Alle weiteren Auskünfte erteileis

GOTH BASEL

ill i-o. rar flaiiifBiiip. wiii
Einladung zu einer ausserordentlichen Generalversammlung

auf Samstag, den 18. Juni 1921, vormittags 9 Uhr
Ins Hotel Bahnhof, Schaffhausen

TRAKTANDEN:
1. Konstatierung der Zeichnung und Volleinzahlung von nom. Fr. 650,000

neuer Aktien.
2. Besprechung von Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
3. Event. Vornahme von Neuwahlen in den'Verwaltungsrat.
4. Diverses. (2662 Z) 1612
Die: Stimmkarten können bis zum 15. Juni-a. c. spätestens gegen

Einreichung eines Nummernverzeichnisses der Aktien bei der «Fides» Treuhand-
Vereinigung, Bahnhöfstrassc 33, Zürich .1, bezogen werden.

Schaffhausen, den 28. Mai 1921..
Der Verwaltungsrat.

StMzensclK aelraMwustM
Die Aktionäre werden hiermit zur

konsumierenden Generaioersammiung
auf Freitag, den 10. Juni 1021, vormittags 11 -Dhr, ins
Hotel Metropoi, Luzern, eingeladen. '

• - TRAKTANDEN:! .«

1. Genehmigung der Statuten. " '
2. Konstatierung der Einzahlung von 20 % des Kapitals. '
3.'Wahlen: ä) Verwaltungsrat,

b) Revisionskommission. 1595 l:>

Eintrittskarten können bis Mittwoch, 8. Juni, gegen Ausweis über
die geleistete Einzahlung beim provisorischen Sekretariat' der Schweiz:'
Hoteltreuhandgesellschalt, Marktgasse 32, Bern, bezogen werden.

Eidg. Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess.

poor

Les .actionnaires sont convoques en

assemmee generale eeosnmiiue

pour le vendredi 10 juin, 1021, dftsll heares du matin,
ft i'Hötel Metropolis, ft Lucerne.

ORDRE DU JOUR:,
1. Approbation des Statuts.
2. iGonstatation du versement de 20% du capital social.' >

3. Nominations: a) du conseil d'administration.
b) de la commission de verification.

Les cartes d'admissiön ä l'assemblöe peuvent dire retiröes jusgu'au
mercredi, 8 juin, au secretariat provisoire de la Sociöte ndiiciaire
Suisse pour l'hötellerie, rue du Marchö 32, Berne, contre justification
du versement effectuö. _

"

^
15951

Departement federal de l'economie publique:
Schulthess.

Compagnfe da dicmln de ier de liege ä Zeriiiaft
L'assemblöe gdndraie des actionnaires

est convoqufic pour le saniedi, 18 juin 1921, ä S1/* fc, au Tea-Room de la
' Sociiti d'Hotels & Zermatt,' avee l'ordre du jour sulvant:

•

1. Rapport du eonseil d'administration. 2. Rapport de MM. les Commissalres-viSrifiea-
teurs. 3. Approbation des comptes et de la gcstion. 4. Autorisatlon ä donner au eonsell
de prfööder k la reorganisation financidxe de la Co'mpagnic. 5. Nominations statutaires.

Le bllan, le eompte de profits et pertes et le rapport des eontröleurs sont k la disposition

des actionnaires au sl6gc social, PJaee St-Franfols 3, k Lausanne, dds le 8 juin 1921.
MM, ies actionnaires pourront retirer leurs cartes d'admissiön en dfiposant Icurs

titres jusqu'au 14 juin lnciusivcment, A: Lausanne: & l'Unlon de Banqnes Sulsses;
H41e: ä la Bnnquo Commbrolalo de Bälej GonAve: ehoz.MM. Che neviAre & Cie.

La carte d'admissiön sera munie de deux coupons donnant.droit aü parcours gratuit
sur la ligne Vidge-ZerniaU. Le coupons 4 l'aller est valablc du 16 au 18 juin et eelul
pour le retour de 19 au 25 juin lnciuslvement. En'outre, une reduction do 50'/« sur ie
prix d'une course aller et retour sur ia llguo du Gornergrat sera aceordS aüx actionnaires
qui auront assisti ou qui se scroDt fait representee 4 la dite assemble. Pour faelliter
l'fitabllsscmcut de la feuliic de presence, lc bureau sera ouvert le samedl'18 juin, dis
3 h. dc 1'aprAs-mldi, au Tea-Toom de la SociAtA d'Hötels, ä Zcrmatt. A l'oeeaslon de
eettc assemble, le träiii 5, depart de V16gc k 13/10 h., sera mis en "marehA ie sam'edi
18 et le train 8, depart de Zcrmatt ä'12,50 h., lc dimanche 19. - > (12364 L) J1590

Au nom du conseil d'administration, le president:. F. Cbarriiro de Sivery.

::i[
o BELGIEN o

EXPORT und IMPORT
Die Int. Transport-Ges. Gebr. Gondrand A. G.

mit Sitz in Basel bringt hiermit. zur Kenntnis sämtlicher
Schweiz. Export- und Importfirmen, dass sie u. a. auch mit

Bruxelles einee regelmässigen Sammeifliensl

unterhält und somit in der Lage ist, die ihr anvertrauten
Güter in beiden Richtungen nicht nur zu wirklich vorteilhaften

Bedingungen, sondern auch raschest zu befördern
Uebernahmspreise und Auskünfte promptest und kostenlos

(2447 Q) '1517

TEILHABER
stiller oder aktiver, mit Fr. 200 —250,000, gesucht von alt-

- eingesessener Firma in Basel zum Ausbau des Geschäftes."'
'Fabrikation und Handel von Spezialartikeln für die Landwirtschaft.
Risikofreies, gut rentierendes Unternehmen.

Eventuelle gleichzeitige Umbildung In eine Aktiengesellschaft.

Anfragen nimmt entgegen und Aüskunft erteilt:
Dr. Peter Scbmld, Abokat iid Notar,

(2503 Q) 1556 1 Bäumleingasse 13, Basel.

üectinungsrüf und flusKUndung uiegen Ofientiichen Inventars
(Art. 582 Z.G. B.) "

Ueber den Nachlass des am 18. Mai 1921 verstorbenen Max Russ,
-Inhaber der Firma M. Russ, von Leipzig,'Möbelschreinerei, zuletzt
j Wohnhaft gewesen Elsässerstrasse 36, ist das öffentliche Inventar
verlangt worden. - x' „

'

>

'

« Es ergeht daher, an sämtliche Gläubiger und; Schuldner des
Erblassers einschliesslich der Bürgschaftsgläubiger die Aufforderung, ihre>

: Forderungen und Schulden spätestens bis 25. Juni 1921 unter Angabe
der betreuenden Beweismittel schriftlich und spezifiziert beim
unterzeichneten Erbschaftsamte anzumelden. " (2546 Q) '1598

Die Gläubiger werden.auf die Folgen der Nichtanmeldung (gänzlicher

oder beschränkter Verlust der Forderung nach"Art. 590 Z. G. B.)
ausdrücklich aufmerksam gemacht

Den Beteiligten wird vom 9. Juli 1921 an während der Dauer von
;6 Wochen Einsicht in das Inventar gewährt werden (Art. 584 Z. G. B.).

Basel, den 26. Mai 1921,
Erbsehaftsamt Basel-Stadt.

;0.-6. Iieriag der iilnsirisrieii zeitsciirifl „Die Schweiz"

Einladung zur XXili. ordentlichen Generalversammlung >

auf Donnerstag, den 9. Juni 1921, vormittags II Uhr
im Sitzungssaal am Paradeplatz,Tiefenhöfe II, Zürich I

Traktanden:'
'1. Entgegennahme des Jahresberichtes 1920. 2. Rechnungsabnahme. -3. Wahlen'.

Bilanz, Gewinn und .Ve'rlustrceh'nung sowie der Revisorenbericht liegen zur Einsieht
der Herren. Aktionäre im Bureau der Gesellschaft, Zvfingliplatz 3, Zürich.I, auf.

(2560 29 ;1561 ~ Der Verwaltungsrat.

Ifeines Tornos S.A., Moutier
Assemble {Male des actionnaires

Mercredi 15 juin 1921, A 10 h. du matin, au siftge social, A Moutier
' / TRACTANDA :

Rapport du conseil d'administration sur l'exercice öcoulö.
Rapport du contröle. >'
Döcharge au conseil d'administration. Decisions statutaires.
Nomination du'conseil d'adminislrätion. " "

Imprövu. 1606 I

Le rapport du contröle sera döposö 10 jours avant au siöge social
A la disposition des actionnaires. Les cartes d'entröe seront delivröes,
contre remise des actions, le jour de l'assemblee, dös 9 y2 h.

Moutier, le 20.mai 1921.

Les adminlstrateurs.

MIS
La part sociale de la Banpe Popnlalre Suisse No. 59193

au nom de M. Julien Vesy A Frasses a disparu. ;1553
Le porteur actual de cette part sociale est invitö A la präsenter

dans les six moix dös ce jour & la Banqiie Populalre Suisse A Frlbourg.
Passö ce dölai, le dit titre sera annulö et il en sera dölivrö un duplicatum.

Frlbourg, le 23 rnai 19211 Banque Populaire Suisse i _La Direction.
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Sommaüon
Les carnets d'öpargne suivants de la Banque

Populaire Suisse, Moutier: N° 2341 au nom de
M1110 Hortense Chausse-Marchand, Court; N° 3610
aunom de MmeVveAnna Louvlot-Schaffter, Moutier;
N° 3757 au nom de M. Jean Busch, vannier,
4 Alle, sont ögarös.

Les detenteiirs inconnus de ces livrets sont
sommös de les präsenter,dans le dälai de 6 mols
ä la Banque Populaire Suisse,: ä Moutier, faute
de quoi lls seront annuläs et il en sera'dälivrö
des duplicatas. (7174 H) ;1601

Moutier, le 26 mai 1921.

Banque Populaire Suisse, Moutier.
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5—45 HP

W.Koch & Co.
Maschinenfabrik u. Eisengiesserei

ZURICH "IS®

Aufforderung
Die Aktiengesellschaft „STALLHOF KIRCHENFELD«

in Bern ist laut ßeschluss. der ausserordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre vom 18. Mai 1921 in Liquidation getreten.

Die Gläubiger der Gesellschaft" werden gemäss Art. 665 0. R.
aufgefordert, ihre Ansprüche an die Gesellschaft im Geschäftsdomizil,
Hotellaube 8 H in Bein, zuhanden der Verwaltung, die von der
Generalversammlung: als Liquidationskommission bestimmt wurde,
anzumelden. 1582

Bern, 23. Mai 1921.

Namens der Liquidationskommission,
Der Präsident: Der Sekretär:

G. Marcuard. C. Gerster.

PE 31 :BE|

Schweizerische Monueselluiialt A.-G.
moiammiiiininmunonnnBiramin
Bahnhofstrtissa 44 9H«4nl« iiimiiniitBHUuiuiHiuiwinmiminBBa

flOrivll Telephon Selnau 46.96

Sohütxengasae 9 ST. SALLES Telephon 86.89

Baratong. hl Stiuirangiiegtnheltcn und Virtritung vor alltn
StcnarbcnOrdcn :: Bnchhaltnngi- and Bura&aorganTsatlonin ::
Nturinffthrnng von Buchhaltungen :: Abichluisarbiltin
R«vl«lonan :s Liquidation«!

Expe5505 Z) pertlsen
Gründung« ::

Sakratarlat«.
Koramtrzl.Ua

3977
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Geseiischait dir cnemiscne influsirie in Basel

Diwidenden -Zahlung
Gemäss Beschluss der am 28. Mai. stattgefundenen Generalversammlung

der Aktionäre unserer Gesellschaft •wird gegen Aushändigung des Coupons
Nr. 37 ab unseren Aktien die Dividende für das Geschäftsjahr 1920 von heute
ab mit

Fr. 150.— per Conpon
an der Gesellschaftskasse, sowie beim Schweizerischen Bankverein und seinen
Depositenkassen ausbezahlt. (2588. Q) 1609

Basel, den 30. Mai 1921.
Die Direktion.

Chemische Fabrik ills Sandoz, Basel
• Der Dividenden~Coupon Nr. 26 wird von heute ab an

miserer Kasse oder an den unten verzeichneten Zahlstellen eingelöst.
Basel, den 27. Mai 1921.

Chemische Fabrik.vorm. Sandoz:
(2578 Q) 1608 I Der Verwaltungsrat.

Zahlstellen: Oswald & Co., Basel.
De Meuron & Sandoz, Lausanne.

A¥1S
La Sociötö par actions Jean Mesmer, ä Genfeve, informe les döten-

teurs des obligations 6 % de l'emprunt de fr. 700,000 du 1er septembre
1915, qu'elle remboursera ces obligations le 1er septembre 1921.

A partir de cette date, les titres cesseront de porter intöröt.
GenSve, le 28-mai 1921. (3564 X) 16131

S.A. (Sot!

Les actionnaires sont convoquös le jendi 10 join2% heures, chez Me Droln, l, rue de la Monnaie, Gi
Prvmrv»nnl/»nfl a«« .-"Ii-. IIa.,.: .1 i • ' _ i

1921, ä
.—. —, Jenöve.

Communications du liquidateur, decisions ä .prendre.
(12446 Li ifiio i : - Le liquidateur : O. MEYER.

DURCH4
SCHREIBE
BÜCHER

JioCf&runner
Markte 14. ßeru

(marke Hansa Lloyd)
Tragkraft 1-1% Tonne
mit Vollgummi und
aller Garantie. (2632Z)

Nähere Auskunft u.
Besichtigung bei'
R. Hafner, Gemeindeammahn,

Schwamen-
dingen (Zürich). ']gn

,/paiment^|?vVella%
9 RpUcn STISfeUi
Carfonagen'i nllen GrSByen

iMaot M
ftia conimissicn, bien in-
trodult est demanete.
Prod, faience, eftramiques
industr. et commercial etc.

Öftres de suite avec rft-
fdrences s. eblffre J 3555 X
ft Publleltas, Geneve.

HC. COlfe

auch die neueste Aus:
gäbe «IMPROVED»
weitere 50 %
Kabelkosten-Ersparnis,
sowie überhaupt sämtl.
Codes liefert prompt
»sä p. pqttA, Cham.

SET" BUCHFÜHRUNG
Ordne zuvor!., rasch, diskret
vernachl. Buchführungen,
Invent, u. Bilanzen. Bücher-
expertisen. Einführung der
amer. Buchführ. nach prakt.
System.' mtt. Geheimbuch..
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. II. Frisch, Wein-
bergstrasse 57, Zürich 6.

Stellung
in Montreux

findet man am schnellsten
nnd sichersten durch
Veröffentlichung des Gesuches.
in der „Fenllle d'Avls de
Montreux" ; nnd in dem
^Journal et LlBte des Etraa-
(«rs de Montreux

Helen Vioiia Baipteii IiFamilienhotel
Schönste, ruhigste Lage, grosser
Park. Prima Küche (auch Diät) Kur-

(412 T) arzt. Seebadeanstalt und Kürsaal. 630

THUNERSEE
Ruder- und Badesport,

Tennis. Garage.
Prächtige Lage.

HOTEL M OY 100 Betten. Pension von Fr. 12.— an.
HOTEL KREUZ 50 Betten. Pension von Fr. 10.— an.

mx Das ganze Jahr picHHnet. ;i00

RAPPEN
TXXC5 LI C H
k o 61 c t ' ifi. ®

uräHrend. ei-rrcn'v.S
cTn-Hre. dl®

ADDlTlONSMASCHINej
und. addiort bis

9.9 9 9,999,9 9
grosse S-rsparrtis
aa'öflxbcitsxo.it.

4

U&r fanden cfie ö^r6sbo.lctck|
untrcrbi.nd.Eich® üorfüaruraä I

J GEBFSÖDE FS ^1

SCHOLL
1 postst fv^sse-szüufmchI

est demande p.r importaute entreprlse
pour Inspection de ses bureaux et installations
en Suisse et en France plus spfteiaiement. —

Ce poste ne peut convenir qu'ä un homme
extrJmement honnSte, sftrieux et actif, habituö
aux voyages et ayant rempli des fonetions
analogues dans les affaires ou l'administration. —

Les intäressds possftdant les qualitfts requises
sont invitfe ft adresser leurs öftres dfttaillftes
avec Photographie, copies de certificate, rftfft-
rcnccs et pretentions de salaires sous Chiffre
T3IG53L ft Pnblieltas S. A., Ln Chniix-do-Fonds.

Comptable debrouillard
dans la trentaine, sachant travailler seul,
connaissant, service contenlieux pourrait se
cröer situation interessante. — Adresser offres
avec photo, copies de certificats,. röferences,
indication de salaire sous V31655 L ä Publlcltas
S. A., Lausanne. ;1615

Schweiz. Unternehmen mit Ia,
internationalen Beziehungen und Vertretungen

'

jBNT* «licht aktiver oder passiver

Teilhaber
event. Fusion mit Ia. Haus nicht
ausgeschlossen. — Anfragen unter Chiffre
:Mc263I.Z an Ppblieltas A.-G., Zürich. Jiso7

Zentrifugal - Ventilatoren
für alle Bedürfnisse der Industrie

Lüftung, Kühlung

Trocknung

Entstaubung

Dnteralnü-e. Kupolofen

Gebisse

elektrische

SMde - Ventilatoren
(983 Q) 607

C3-. -n ge* & OJL«,,

Buchdruekerci POCHON-.TENT ft BÜHT.KR in Bern — Imprimerle POCHON-JENT & BÜHLER ä, Berne


	

